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Heute mit Ihrer

Besonderer Mehrkampf in Nettetal
SSV Nettetal lädt zum Mehrkampf der besonderen Art ein

Nettetal (hk). Im Rahmen der
Nettetaler Mehrkampf-
meisterschaften 2023 bietet
der Stadt-Sport-Verband
(SSV) Nettetal in diesem Jahr
eine besondere Art eines
Mehrkampfes an. Hierbei
werden über das Jahr verteilt
unterschiedliche, teils auch
unbekanntere Sportarten
angeboten, z.B. Frisbee-Golf
oder Boule. „Die traditionellen
Stadtmeisterschaften gehen
immer stärker zurück“,
betonte der Vorsitzende
Jürgen Hendricks. „Wir
möchten der Bevölkerung
zeigen, wie breit der Sport in
Nettetal aufgestellt ist. Sport

ist nicht nur Leistung, er soll
auch Spaß machen. Und den
werden die Teilnehmer*innen
bei diesen teils unbekannten
Sportarten garantiert haben.“
Ausgeschrieben ist die
Veranstaltung für Einzel-
personen im 7-Kampf oder
für Teams im 10-Kampf.
Siebenkampf deshalb, da
Einzelpersonen keinen
Mannschaftssport durch-
führen können. „Als Teams
stellen wir uns Vereine,
Straßengemeinschaften,
Familie oder Freundeskreise
vor“, so Hendricks. Die Größe
der Teams sei egal, es komme
jeweils nur der Bestplatzierte

in die Teamwertung. Der
Gewinner jeder Disziplin
erhält 100 Punkte, die
Mannschaft bzw. die
Einzelperson mit den meisten
Punkten einen Pokal. Die
Teilnahme ist kostenfrei und
ab einem Alter von 14 Jahren
möglich.
Nach einer Idee von Dominik
Douteil, Vorsitzender des VfL
Hinsbeck, haben vier
Nettetaler Sportvereine für
sich und ihre Anlage mögliche
Sportarten ausgewählt: VfL
Hinsbeck, SC Union Nettetal,
TV Breyell und der Golfclub
Haus Bey. Am 3. Juni bietet
der VfL Hinsbeck auf dem

Gelände des Landes-
sportbundes um 10 Uhr ein
Basketballturnier (3er-Team),
um 15 Uhr ein Kleinfeld-
Fußballturnier (4er-Team)
sowie um 18 Uhr einen 1.200
Meterlauf. Es folgt am 5.
August der SC Union Nettetal
auf der Christian-Rötzel-
Kampfbahn mit Tennis, Boule
und Beachvolleyball (2er-
Team), sowie am 20. August
beim „Rennen um den
Lambertimarkt Breyell“ mit
einem Radrennen über 4,2
Kilometer. Bei den Nettetaler
Schwimmmeisterschaften am
16. August in Kaldenkirchen
folgt ein 100 Meter

Schwimmen. Abschluss sind
am 21. Oktober auf der
Golfanlage von Haus Bey in
Hinsbeck ab 11 Uhr die
Wettbewerbe im Golf und im
Frisbee-Golf (werfen einer
Frisbee-Scheibe in einen
Korb), wo auch um ca.
16 Uhr die Siegerehrungen
geplant sind.
Die Ausschreibungen für die
Einzelwettbewerbe werden
noch bekannt gegeben.
Anmeldungen und Fragen
gibt es unter: geschäftsstelle
@ssv-nettetal.de oder
telefonisch unter 02153/
409892. Anmeldeschluss ist
der 15. Mai.

(v.l.) Wilfried Schmitz (Union Nettetal), Katrin Buschmann (TV Breyell), Isabel Otto-Duck (Golfclub), Jürgen Hendricks (SSV), Dominik Douteil (VfL Hinsbeck),
Justin Wilms (DLRG).                                                                                                                                                                               Foto: Koch



GRENZLAND-NACHRICHTEN | Donnerstag, 20. April 2023

2 GRENZLANDGRENZLANDGRENZLANDGRENZLANDGRENZLAND

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
DonnerDonnerDonnerDonnerDonnerstagstagstagstagstag,,,,, 27. 27. 27. 27. 27.     April 2023April 2023April 2023April 2023April 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
24.04.2023 um 10 Uhr24.04.2023 um 10 Uhr24.04.2023 um 10 Uhr24.04.2023 um 10 Uhr24.04.2023 um 10 Uhr

Energie immer wichtiger, weil immer teurer
Eigenenergieerzeugung hilft Geld zu sparen und gibt Sicherheit

Von Jürgen Karsten
Grenzland. Das Thema
Energieerzeugung bleibt
aktuell. Jedem wird längst
klar geworden sein, wie
wichtig in den heutigen
Zeiten gerade eine sichere
und zuverlässige Energie-
erzeugung ist. Als
Kläranlagenbetreiber ist
auch der in Viersen sitzende
Niersverband ein sehr
großer Stromkonsument, da
der Betrieb der großen
Anlagen mit ihren Pump-
stationen und Belüftungs-
systemen sehr viel Strom
verbraucht.
Der Verband ist aber wegen
der zunehmenden Probleme
längst ein großer eigener
Stromproduzent. Bereits vor
vielen Jahren haben die
Verantwortlichen auf die
eigene Energieerzeugung
gesetzt. Heute können rund
40 Prozent des Energie-
bedarfs des großen Was-
serverbandes durch die
Erzeugung von eigenem
Strom gedeckt werden.
Trotzdem beträgt der
externer Strombezug immer
noch rund 27 Millionen
Kilowattstunden, wie aus
dem aktuellen Jahresbericht
des Verbandes hervorgeht.
Aufgrund der enormen
Preissteigerungen auf dem
Strommarkt kann auch der
Wegfall der Erneuerbaren

Energie-Umlage die
Preissteigerung nicht
auffangen.
Bereits vor zehn Jahren hat
der Verband ein Energie-
management für die
Betriebsanlagen aufgebaut,
das inzwischen auch
zertifiziert ist. Durch
Maßnahmen zur Energie-
einsparung vor allem auf den
Kläranlagen konnte der
Verband viel Geld ein-
sparen. Auch an Maßnah-
men zur Ausweitung der
Energiegewinnung aus
regenerativen Energien wie
Photovoltaik oder Anlagen
zur Kraft-Wärme-Kopplung
wird intensiv gearbeitet. So
sollen Blockheizkraftwerke
zum Beispiel auf der
Kläranlage in Goch installiert
werden. Damit können
zusätzliche 1,1 Millionen
Kilowattstunden eigener
Strom erzeugt und somit die
Energieerzeugung auf 43
Prozent gesteigert werden.
Neben der Einsparung von
Energie und der eigenen
Produktion ist aber auch der
Stromeinkauf eine wichtige
Säule für die sichere
Versorgung mit Energie: Um
die Risiken hoher Kosten
beim Stromeinkauf zu
minimieren, erfolgt die
Beschaffung als Tran-
cheneinkauf über Auf-
tragnehmer an der EEX-

Strombörse in Leipzig. Der
gesamte Strombedarf eines
Jahres wird auf mehrere
Einkaufszeitpunkte (Tran-
chen) aufgestellt und
zeitversetzt beschafft. Dieses
Einkaufsmodell ist markt-
üblich und wird schon
langjährig mit wirtschaft-
lichem Erfolg beim Niers-
verband eingesetzt.
Für das Lieferjahr 2024
wurden zum Beispiel 24
Tranchen festgelegt, die über
einen Zeitraum von Oktober
2021 bis Dezember 2023

preisfixiert werden. Der
daraus entstehende Durch-
schnittspreis ist die Grund-
lage des zukünftigen
Strompreises. Dadurch dass
einige Tranchen bereits vor
dem Ukrainekrieg beschafft
wurden, wird der zu
erwartende Durchschnitts-
preis zum Beispiel für 2023
nicht in vollem Umfang die
aktuellen Preissteigerungen
widerspiegeln. Ab 2023
wird der Verband aus-
schließlich „grünen“ Strom
nutzen.

Die aktuell diskutierte
begrenzte Verfügbarkeit von
Gas betrrifft den Niers-
verband lediglich bei zwei
abwassertechnischen Anla-
gen. Der notwendige Bedarf
an Wärme zum Beispiel für
die Betriebsgebäude und die
Schlammerwärmung kann
in der Regel über das
eigenerzeugte Faulgas
gedeckt werden. Lediglich
auf den Kläranlagen in
Dülken und in Kevelaer
muss phasenweise auf
externe Gasversorgung zu-

Zentrale des Niersverbandes in Viersen

rückgegriffen werden, da die
Faulgasmenge den Wär-
mebedarf in den Winter-
monaten nicht vollständig
deckt. In diesen beiden
Fällen wird die Versorgung
über einen städtischen
Gasanschluss bzw. über
Flüssiggas (Gastank auf dem
Gelände der Kläranlage)
sichergestellt.

Deutsch-Niederländisches Wirtschaftstreffen
Business Club Maas Rhein zu Gast in Viersen

Grenzland. (jk-) Der Business
Club Maas Rein unterstützt
seit mehr als 25 Jahren
Unternehmen im deutsch-
niederländischen Grenzgebiet
bei ihren Handelsbeziehungen.
Andere Bestimmungen, eine
andere Unternehmens-
kultur, eine andere Sprache:
Der Club verbindet Men-

schen und setzt sich für eine
grenzüberschreitende Zu-
sammenarbeit ein. Einmal
im Monat wird ein Netz-
werktreffen organisiert.
Jetzt traf sich der Vorstand
des Business Club Maas
Rhein bei der Wirtschaftsför-
derungsgesellschaft Kreis
Viersen in der Kreisstadt und

Der Business Club Maas Rhein traf sich in Viersen

wurde von Prokuristin
Martina Baumgärtner im
Haus der Wirtschaft begrüßt.
Seit Herbst 2022 gehört
Armin Möller dem Vorstand
des Clubs an. Der För-
dermittelexperte der WFG
will im Business Club die

Wirtschaft im Kreis Viersen
positionieren und grenz-
überschreitende Kontakte
pflegen und ausbauen.
Dr. Vincent Pijnenburg, der
Vorsitzende des Business
Clubs Maas Rhein, bedankte
sich für die gute Zusam-

menarbeit und für die
Gastfreundschaft:“ Wir
bieten Unternehmen die
Möglichkeit, im Gebiet der
deutsch-niederländischen
Euregio sichtbarer zu
werden“, unterstrich Dr.
Pijnenburg.
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Willy Reisen aus Brüggen hat sein Ziel erreicht
Er baute mit einem Freund den besten Röhrenverstärker der Welt

Info-Wochenende:
Vielfalt der Vögel und ihrer Lebensräume

Von Jürgen Karsten
Grenzland. Sie haben
insgesamt mehr als ein
Jahrzehnt daran getüftelt, um
den stärksten und klanglich
besten Röhrenverstärker zu
entwickeln und zu
produzieren, dann hatten sie
es tatsächlich geschafft: Mit
hoher Kompetenz,
jahrelanger Erfahrung und
daraus resultierendem
Fachwissen, vor allem aber
auch mit einer nie
erlahmenden Leidenschaft
und Hingabe an das Produkt
gelang es, das gesteckte Ziel
zu erreichen: Willy Reisen
aus Brüggen und Michael
Franken aus Wegberg
wurden bereits im Jahre
2017 mit dem begehrten
„Reddot-Award“ für
hervorragendes Produkt-
design für den Röhren-
verstärker ausgezeichnet.
Jetzt sind der Ausnahme-
Röhrenverstärker „jericho“
und der das hochspeziali-
sierte Ensemble ver-
vollständigende Vorver-
stärker „verismo“ so perfekt
geworden, dass die beiden
Entwickler bei einem ganz
besonderen Event Ende
April einem kleinen
ausgewählten Kreis aus
Fachpresse und potenziellen
Kunden ihr tolles Produkt
vorführen wollen.
Die „GN“ erfuhren schon
vorab bei einem Besuch bei
Willy Reisen in Brüggen viel
über die perfekte Stereo-
fonie. Die Geräte bieten
neben einem wahren
Augenschmaus wegen des
feinen Designs natürlich in
erster Linie einen un-

glaublichen Hörgenuss.
Optisch und akustisch ein
wahrer Genuss
„Sound meets Design“ - Der
Klang trifft auf eine schöne
Optik. Für das „Electronic
Engineering“ war Diplom-
Ingenieur Michael Franken
aus Wegberg verantwortlich,
dessen Firmenkürzel „mfe“
in Fachkreisen einen
hervorragenden Namen
besitzt wegen der von
Fachleuten hochgelobten
Geräte, die er entwickelt und
produziert. Für „Design and
Construction“ war Willy
Reisen zuständig, Inhaber
des „Fachkontors für LED-
Lichttechnik W. Reisen“, der
das im Brüggener Gewerbe-
gebiet Weihersfeld ansässige
Unternehmen „inno LED
KG“ gründete,das heute von
seinem Sohn Benjamin
geleitet wird.
Schon der erste Eindruck
der beiden Röhrenverstärker
ist ein Genuss, denn die vier
hochwertigen Materialien
Edelstahl, Glas, eloxiertes
Aluminium und Karbon
ergänzen sich zu einem
wunderbaren Gesamtbild
und bieten mit ihren
Farbkontrasten einen
modernen und angenehmen
Rahmen. Richtig beein-
druckt aber ist jeder, der die
Geräte dann auch in
Funktion erlebt und hört, was
diese Klangboliden so alles
leisten können.
Die Produktentwickler sind
überzeugt: Weltweit gibt es
kein besseres Gerät
Willy Reisen spricht mit
unverhohlenem Stolz von
„Mono-Endstufen der

technischen und optischen
Spitzenklasse“ und kündigt
an, was die Teilnehmer des
Einladungs-Events Ende
April in der Burggemeinde
erwartet: „Die beiden
Verstärker verfügen über bis
zu 1.200 Watt/Kanal und
haben damit Leistungsre-
serven, die eine schier
unglaubliche Dynamik und
gesteigerte Basskontrolle
möglich machen. Die
Hörprobe zeigt eine
ungeahnte und bisher nicht
gekannte Luftigkeit und
Leichtigkeit in Verbindung
mit Raum, Klangfarben und
Detailauflösung der Instru-
mentierung.“
Die beiden erfahrenen
Tüftler Michael Franken und
Willy Reisen haben bei einer
weltweiten Recherche kein
besseres und leistungs-
stärkeres Gerät gefunden.
Man glaubt ihnen sofort,
wenn man eine Hörprobe
erlebt: Jeder der eine
detailtreue und feine
Nuancierung röhren-
verstärkter Tonsignale
schätzt, wird mitgerissen von
der reinen und klaren
Wiedergabe, die vom leisen
Start bis zum wummernden
und hämmernden Finale
reicht, wenn die Geräte ihren
ganzen Output von bis zu
1.200 Watt und damit die
absolute Leistungsgrenze
erreichen.
Namen est omen - die Namen
„jericho“ und „verismo“
sind gut gewählt
So wie die sieben Trompeten
der Stadt Jericho am
Werstufer des Jordan einst
mithalfen,während der

Belagerung die Mauern der
Stadt zum Einsturz zu
bringen, so will der High-
End-Amplifier „jericho“
auch wirken. Er will die
Mauern um die Herzen
brechen und die Menschen
emotional öffnen: mit der
Wucht seiner Bässe und
seinem einzigartigen Klang.
Daher ist der Name
Programm. Und der
Name“verismo“ für den
Vorverstärker steht für
Wahrheit und Realismus
und lehnt sich an die
Stilrichtung der italienischen
Oper aus den Jahren
zwischen 1890 und 1920
an, als so typisch veristische
Opern wie „Der Bajazzo“
von Leoncavallo und die
„Cavalleria Rusticana“ von
Mascagni komponiert
wurden.
Zur Person: Willy Reisen
aus Brüggen
Willy Reisen ist trotz seiner
73 Jahre immer noch voll
aktiv: Sein Arbeitstag dauert
oft von morgens 8 Uhr bis
abends 23 Uhr, ein
ausgefüllter Arbeitstag, der
ihm nicht schwerfällt,denn:
„Mein Leben ist meine
Profession, meine Profes-
sion ist mein Leben“. Das
sagt der Mann, der
Ausbildungen zum Voll-
kaufmann, zum Maschi-
nenbauer, zum Elektro-
techniker und Elektroniker
absolviert hat, der zum
erfolgreichen Unternehmer
wurde, seit mehr als 50
Jahren Erfahrung in
Entwicklung und Kon-
struktion besitzt, der gerne
auch das Design selbst macht

So sehen sie aus - die weltbesten Röhrenverstärker aus
Brüggen

Willy Reisen in seiner Lichtwerkstatt

und es zum öffentlich
bestellten Sachverständigen
für LED-Lichttechnik bei der
IHK Mittlerer Niederrhein
gebracht hat. Einst führte er
die heute übliche LED-
Lichttechnik als Erster
überhaupt in Deutschland
ein.
Die Liebe zur Kultur - nicht
nur zur Musik, sondern
auch zur darstellenden
Kunst - teilt er mit Ehefrau
Irmgard Reisen, einer
gelernten Kauffrau. Er ist
Vater einer Tochter, die

Bau-Ingenieurin, Innen-
architektin und Licht-
planerin ist, und eines Soh-
nes, der seine Firma
übernahm und mit Erfolg
weiterführt. Kein Zweifel:
Willy Reisen ist einer jener
„Hidden Champions“ in der
Region, jene Mittelständler,
deren Arbeit vielleicht nicht
jeder kennt, die aber kraft
ihrer Kompetenz und ihres
großen persönlichen Enga-
gements ganz besondere
wirtschaftliche Erfolgs-
geschichten schreiben.

Kreis Viersen
zu Gast in Düsseldorf
Messe Polis Convention mit aktuellen Themen

Grenzland. (jk-) Unter dem
gemeinsamen Dach der
Standort Niederrhein GmbH
präsentiert sich die
Wirtschaftsförderungs-
gesellschaft Kreis Viersen
auf der Messe Polis
Convention in der
Landeshauptstadt Düs-
seldorf. Die Messe für Stadt-
und Projektentwicklung am
26. und 27. April auf dem
Areal Böhler steht in diesem
Jahr unter dem Titel
„Abenteuer“: Man will
neuen Herausforderungen
mit Innovationskraft, Mut
und Neugier begegnen,
betonen die Veranstalter.

Gewerbegebiet Münchheide
in Willich vor.
„Die Messe Polis
Convention in Düsseldorf
ist in den vergangenen
Jahren immer bedeutender
für Unternehmen aus der
Immobilienbranche ge-
worden“, sagt Axel
Schaefers, Projektleiter
Gewerbeflächen und
Immobilien bei der WFG.
Interessenten können bei der
Polis Convention auch
online dabei sein und sich
über digitale Formate oder
bei einem virtuellen
Messerundgang infor-
mieren.

Urbane Entwicklungen,
Trends und neue He-
rausforderungen werden
auf der Messe vorgestellt.
So geht es um Themen wie
Wohnungsnot und
Quartierentwicklung, aber
auch um nachhaltige
Themen wie Bauen mit
Holz oder regeneratives
Design.
Am Gemeinschaftsstand der
Niederrheiner sind auch die
Kommunen aus dem Kreis
vertreten und stellen Projekte
wie die Entwicklung der
neuen Ortsmitte Oedt in
Grefrath oder die Pläne für
ein neues Tagungshotel im

Nettetal. Anschaulich wer-
den die Anpassungen der
Vögel an ihre Lebensräume
wie Wald, Wasser, Feld,
Wiese und Siedlung mit
Präparaten und Bildern
erklärt. Einige Arten, wie
z.B. Wasservögel werden
auch draußen vom Steg aus
vorgestellt. Bei einem
Vogelquiz wird die Bestim-
mung von Vögeln geübt.
Die Mitarbeiter der Biolo-
gischen Station Kricken-
becker Seen, Markus Heines
und Walter Theisen, freuen
sich über Ihren Besuch am
Wochenende 22. und 23.
April zu den gewohnten
Öffnungszeiten von 11 bis

18 Uhr im Infozentrum der
Biologischen Station
Krickenbecker Seen,
Krickenbecker Allee 36,
41334 Nettetal-Hinsbeck
(Hombergen).

Die Veranstaltung wird
auch im Programm des
Naturpark Schwalm-Nette
angeboten. Die Teilnahme
an der Veranstaltung ist
kostenfrei!

„Tanz in den Mai“
im Jugendheim Hinsbeck
Hinsbeck (hk). Zum „Tanz
in den Mai“ am 30. April ab
19 Uhr im und auf dem Hof
des katholischen Jugend-
heimes Hinsbeck laden die
Pfarrgemeinde St. Peter, die
drei Hinsbecker Bruder-
schaften und die kirchlichen

Jugendorganisationen der
Pfarre alle Interessierten,
Jung und Alt, herzlich ein.
Mit Musik auf der Bühne
wird für Unterhaltung, mit
Getränken und einem
Grillstand für das leibliche
Wohl gesorgt.



GRENZLAND-NACHRICHTEN | Donnerstag, 20. April 2023

4 GRENZLAND / NETTETGRENZLAND / NETTETGRENZLAND / NETTETGRENZLAND / NETTETGRENZLAND / NETTETALALALALAL

Schlichten statt Richten
Ombudsmann und Ombudsfrau handeln unabhängig und frei

Grenzüberschreitende Wanderung
zum Blankwater

pflegen, Hospizen, den
Besonderen Wohnformen
der Eingliederungshilfe und
den Werkstätten für
Menschen mit Behinderung
zur Verfügung.
Die Unterstützung durch die
Ombudspersonen ist kos-
tenfrei. Bei der Ausübung
ihrer Tätigkeit sind die Om-
budspersonen unabhängig
und frei von jeglichen Wei-
sungen. In Gesprächen
stehen sie beratend zur Seite
und entwickeln mit allen
Beteiligten Lösung-
sansätze. Alle Informa-
tionen werden streng
vertraulich behandelt.
Die beiden neu bestellten
Ombudspersonen sind
telefonisch unter

Von Jürgen Karsten
Grenzland. „Durch die
gesetzliche Änderung des
Wohn- und Teilhabege-
setzes NRW wurde die
Funktion der Ombuds-
person gestärkt. Wir freuen
uns, dass wir für diese
ehrenamtliche Tätigkeit Frau
Ute Hansen als Ombudsfrau
und Herrn Bernd Spangen-
berg als Ombudsmann
gewinnen konnten. Beide
verfügen über langjährige
Erfahrung im Bereich der
Eingliederungshilfe und der
Pflege und freuen sich auf
eine konstruktive Zusam-
menarbeit mit allen
Beteiligten“, betont Frank
Olislagers, der Leiter des
Kreissozialamtes.

Lieber Schlichten als
Richten: Seit Anfang April
sind die beiden genannten
Personen im Einsatz, die in
ihrer Funktion als
Schlichtende bei Streitfällen
aus verschiedensten Berei-
chen des Alltags in den
Leistungsangeboten nach
dem neuen Wohn- und
Teilhabegesetz des Landes
tätig sind. Das Angebot, eine
Vertrauensperson wie den
Ombudsmann oder die
Ombudsfrau zur Vermitt-
lung hinzuzuziehen, steht
sowohl den Bewohnenden,
Gästen und Werkstatt-
beschäftigten sowie deren
Angehörigen und Bevoll-
mächtigten als auch den
Pflegeeinrichtungen, Tages-

01520/4589426
(Frau Hansen)
oder 01520/6355085
(Herr Spangenberg)
sowie per E-Mail unter
ombudsperson-wtg@
kreis-viersen.de erreichbar.

INFO
Der Begriff „Ombudsmann“
oder auch „Ombudsfrau“
geht auf den Altnordischen
Begriff „Vollmacht“ oder
auch „Auftrag“ zurück und
meint einen unparteiischen
Schiedsmann oder -frau.
Diese(r) vermittelt bei
Streitigkeiten und ist im
Allgemeinen eine Alter-
native zu einem ansonsten
eventuell drohenden
Gerichtsprozess.

Frank Olislagers (l.) mit den beiden Ombudspersonen Hansen
und Spangenberg

Freibad Swalmen „De
Bosberg“ und dauert ca. 2,5
Stunden. Bitte ein Fernglas
mitbringen.
Die Veranstaltung wird auch
im Programm des Naturpark
Schwalm-Nette angeboten.
Die Teilnahme an der
Veranstaltung ist kostenfrei!

Grenzland. Die Biologische
Station Krickenbecker Seen
lädt zu einer ornithologischen
Exkursion für Sonntag, 23.
April, zum niederländischen
Naturentwicklungsgebiet
Blankwater ein. Dipl. Biologe
Peter Kolshorn wandert mit
den Teil-nehmern durch den

Erste Ausstellung im Jubiläumsjahr
Das Textilmuseum „Die Scheune“ wird 40 Jahre alt.

Hinsbeck (hk). In diesem
Jahr kann das Textilmuseum
„Die Scheune“ in Nettetal-
Hinsbeck (Hombergen)
seinen 40. Geburtstag feiern.
1975 hatte der Viersener
Diplom-Textilingenieur
Walter Tillmann das ca. 400
Jahre alte Anwesen „Alt-
Kämpken“, in dessen
Scheune früher Torf gelagert
wurde, von der Schaes-
berg´schen Verwaltung
erworben. Nachdem zu-
nächst der „Kunstkreis
Hinsbeck“ das Anwesen von
1979 bis 1983 als Aus-
stellungsraum verwendet
hatte, nutzte er die Scheune
nun selbst. Er brachte seine
Sammlung „Zeugnisse der
Niederrheinischen Textil-
industrie“, die er seit 1963
zusammengetragen und be-
reits in verschiedenen Sälen
der Umgebung ausgestellt
hatte, als Grundstock ein. In
den folgenden Jahren wurde
dieses Museum von den
Gründern Walter und Hilde
Tillmann sowie dem Hand-
webermeister Günter

Oehms unter dem Motto
„Spinnen/Weben + Kunst“
Schritt für Schritt erweitert
und entwickelte sich zu
einem touristischen Hotspot
Nettetals. 2001 überführte
das Ehepaar Tillmann das
Textilmuseum in eine Stif-
tung, deren Geschäftsfüh-
rung seitdem die NetteAgen-
tur der Stadt Nettetal innehat.
Die erste Ausstellung im
Jubiläumsjahr 2023 läuft unter
dem Titel „Spitze!“. Ab
Sonntag, 23. April werden
kunstvoll verschlungene Fä-
den in Hand- und Maschi-

nentechnik präsentiert. Gezeigt
wird unter anderem die
vielfältige Verwendung von
Spitzen zu Decken und
Deckchen, Damenoberbe-
kleidung und Unterwäsche,
Taufkleidchen, Vorhängen
und Bildern. Die Ansprache
zur Eröffnung am 23. April
um 11 Uhr hält der Gründer
des Textilmuseums, Diplom-
Textilingenieur Walter Till-
mann. Die Ausstellung ist ab
dem 23. April bis zum
29. Oktober an allen Sonntagen
durchgehend von 11 bis
18 Uhr geöffnet.

Eröffnung der Ausstellung 2018.                          Foto: Koch

Elmpter Wald. In den
Moorblänken, Feuchtheiden
und Hecken werden die dort
lebenden seltenen Vögel,
Libellen und Amphibien
beobachtet. Die Tour startet
um 6 Uhr in Swalmen (NL),
am Wanderparkplatz de
Lanck / Alte Zollstraße, südl.

74. Niederrhein-Großtauschtag
war ein Erfolg

ein schöner Erfolg für uns“,
so der Vorsitzende Matthias
Kästner. Nachgefragt
wurden insbesondere
Briefmarken-Heimatbelege
der 1970er Jahre aus den
umliegenden Ortschaften,
als die Stempel erste
fünfstellige Leitzahlen
bekamen. Hinzu kamen
mehrere Nachfragen aus
Erbschaften, wo die Erben
nichts mit den phila-
telistischen Hinterlassen-
schaften anfangen konnten

und diese zum Kauf anboten.
So wechselten mehrere ältere
Sammlungen den/die
Besitzer*in, was für beide
Seiten erfolgreich war.
Ein großer Dank geht an
die Gaststätte „Zur
Mühle“, wo der
Großtauschtag erstmals
stattfand. „Das Zusam-
menspiel zwischen Gast-
stätte und Verein war
hervorragend“, betonte
Kästner nach einem
erfolgreichen Tag.

Nettetal (hk). Ein
erfreulicher Erfolg für die
Briefmarkenfreunde Nettetal
war am vergangenen
Sonntag der „74. Nieder-
rhein-Großtauschtag für
Briefmarken, Münzen,
Ansichtskarten und
Heimatbelegen“ in der
Gaststätte „Zur Mühle“ in
Nettetal-Kaldenkirchen.
Trotz starker Konkurrenz,
in Venlo fand eine ähnliche
Veranstaltung statt, waren
alle 25 Ausstellungstische
besetzt und stets umlagert.
„Rund 100 Besucher sind

An zahlreichen Verkaufstischen wurden Postbelege gesammelt
und verkauft.                                                      Foto: Koch
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Mauritzschwestern verlassen Hinsbeck
Nach 167 Jahren verlassen Anfang Mai die letzten Mauritzschwestern das Hinsbecker Marienheim

Hinsbeck (hk). Anfang Mai
werden die letzten beiden
im Hinsbecker „Marien-
heim“ tätigen Schwestern der
„Genossenschaft der barm-
herzigen Schwestern vom
dritten Orden des hl.
Franziskus auf St. Mauritz“
aus Münster, kurz Mauritz-
schwestern genannt, alters-
bedingt und auf eigenen
Wunsch das Marienheim
verlassen. Nach 167 Jahren
aufopferungsvoller Tätig-
keit, zunächst in der
Krankenpflege, später in der
Altenpflege, wird das
Mutterhaus keine Nach-
folgerinnen mehr stellen.
Eine Möglichkeit zur Dank-
sagung und Verabschie-
dung von Schwester Oberin
Agnes und Schwester
Giselinde besteht für die
Bevölkerung am 7. Mai nach
der Dankesmesse in der
Pfarrkirche St. Peter bei
einem kleinen Empfang
unter dem Kirchturm.
Auf Initiative des Grafen von
Schaesberg und des von ihm
unterstützten kirchlichen
Vinzensvereins übernahmen
am 13. Mai 1856 die ersten
beiden Mauritzschwestern die

Pflege von Kranken in
Hinsbeck. Damit waren in
Hinsbeck weit vor den
umliegenden Orten
Mauritzschwestern in der
Krankenpflege tätig. Der 12
Jahre vorher in Münster
gegründete Orden hatte sich
ganz der Krankenpflege
verschrieben. Für die beiden
Schwestern hatte man im
Garten des heutigen Hauses
Zetzen (Hauptstraße 8) in
einem kleinen, bescheidenen
Haus eine Krankenstation für
eine ambulante Pflege
eingerichtet. Von hier aus
besuchten und pflegten sie
die Kranken in deren Häusern.
Doch schon bald zeigte sich,
dass eine Krankenstation
ohne Unterbringungsmög-
lichkeiten für die Kranken
nicht ausreichend war.
Daher ließen Reichsgraf
Rudolph von Schaesberg
und Gräfin Mechthilde 1859
den sogenannten Neershof,
die spätere Bäckerei
Compans (Hauptstraße 22),
ankaufen. Diesen alten, aus
dem 17. Jahrhundert stam-
menden landwirtschaft-
lichen Hof ließen sie in ein
Krankenhaus umbauen,

dass die Bezeichnung
„Marien-Hospital“ erhielt
und im Volksmund das
„Klösterchen“ genannt
wurde. Das neue Kranken-
hau, dass 1861 bezogen
werden konnte, bestand aus
einem Wohnhaus und einem
Anbau mit Waschküche,
sowie, da man überwiegend
Selbstversorger war, aus
Schweine- und Kuhstall. Im
Erdgeschoss des Wohn-
hauses befanden sich die
Wohnräume für die inzwi-
schen fünf Mauritzschwes-
tern sowie eine Kapelle. Im
Obergeschoss lagen
insgesamt fünf Kranken-
zimmer, die mit bis zu 20
Kranken und Pflegebe-
dürftigen belegt waren. Ein
Platz im Haus war sehr
begehrt, rund 50 Prozent der
Patienten kamen aus den
umliegenden Ortschaften.
Geleitet wurde das Haus von
1869 bis 1888 von Schwes-
ter Tekla, geb. Theodora
Mühlenhoff aus St. Moritz
(vorherige Leiterinnen sind
nicht bekannt).
In den 1870er Jahren führte
der Preußische Staat Min-
destansprüche für Kran-

Bäckerei Compans um 1890, bis 1884 Krankenhaus der
Gemeinde Hinsbeck.                               Fotos: Archiv Koch

kenhäuser ein und sorgte
für entsprechende Über-
prüfungen. Im Visitations-
bericht von 1874 über das
alte Hinsbecker Kranken-
haus steht dazu: „Das für die

Bedürfnisse einer Bauern-
familie errichtete, jetzt als
Kranken-Pflege-Anstalt
benutzte Haus ist für seinen
Zweck und insbesondere für
die große Anzahl der

Insassen viel zu beengt; die
Zimmer sind dumpfig,
stellenweise gerade zu
feucht, die erforderliche
Trennung der Kranken und
Pfleglinge ist nicht zu
ermöglichen.“ Aufgrund
dieses Berichtes beschloss
Gräfin Mechthilde den
Neubau eines Kranken-
hauses, der 1884 bezogen
werden konnte (Landstraße
28). Auch im neuen
Krankenhaus führten die
Mauritzschwestern weiter-
hin die Pflege, die Leitung
hatte von 1898 bis 1912
Schwester Illuminata, geb.
Gertrud Richter aus
Alverskirchen, der bis 1920
Schwester Katharina, geb.
Anna Lensing aus Scheps-
dorf folgte. Das Haus hatte
zunächst keine Kapelle.
Insbesondere für die
Mauritzschwestern ließ die
Pfarrgemeinde 1898 eine
durch Spenden finanzierte
kleine Kapelle anbauen,
sodass das Gebäude der
gräflichen Familie, die
Kapelle der Pfarrgemeinde
gehörte. (Teil 2 in der
nächsten Ausgabe der
Grenzland Nachrichten).

Friends of British Royalty feiern Krönung
Hinsbecker Club lädt am Vorabend der Krönung von King Charles
zum Pubabend ein
Hinsbeck (hk). Nach einer
längeren (auch corona-
bedingten) Pause wird an
der Hinsbecker Stammen-
mühle wieder gefeiert. Es
lädt ein: der Englische
Gentlemensclub „Friends of
British Royalty - German
Section“, der unter der
Kuppel der historischen
Mühle seine Heimat hat.
„Schon in der Vergangenheit
haben wir auch immer
wieder öffentliche Feiern
veranstaltet“, so Laird
Bernhard.
In der Tat erinnern sich viele
an die Feierlichkeiten mit
der besonderen, britischen
Note auf dem Büschen.
Gefeiert wurde so mancher
Geburtstag der Queen,
Thronjubiläen, royale
Hochzeiten und andere
Jubiläen. Nun, am Vorabend
der Krönung von Charles
zum König, soll eine weitere,
öffentliche Feier stattfinden.
Am Freitag, 5. Mai, lädt der
royale Herrenclub ab 19 Uhr
auf das Gelände an der
Stammenmühle auf dem
Büschen in Hinsbeck ein.
„Wir feiern“, so berichtet
Zanders, „im Rahmen eines

Pubabends.“ Dazu wird auf
dem Mühlenvorplatz ein
wetterfestes Abdach
aufgebaut, dass vor Regen
schützt. „Bei gutem Wetter
findet die Feier natürlich auf
dem ganzen Gelände statt“,
ergänzt Fred Wicht, der
ebenfalls dem Club angehört.
Die Herren haben sich für
diesen Abend einiges
einfallen lassen, um eine
wirkliche Pubstimmung
aufkommen zu lassen. „Wir
haben zwei Musiker zu Gast,
die uns mit Gitarre, Gesang
und Klavier musikalisch mit
Livemusik in Stimmung
bringen“, kann Bernhard

Zanders berichten. „Gerrit
Quade und sein Kollege
wissen wunderbar zu
unterhalten“. Auch kulina-
risch darf man sich freuen:
Ein Imbissstand bietet
(neben anderen Snacks) vor
allem Fish & Chips an.
Natürlich werden auch
Getränke angeboten. Zu
diesem Anlass soll die Mühle
stimmungsvoll geschmückt
sein und man kann sich an
diesem Frühlingsabend ein
wenig so, wie in England
fühlen. „Wir spüren schon
jetzt ein starkes Interesse“,
so Bastian Rütten von den
Friends of British Royalty.

Die „Friends of British Royalty“ laden am Vorabend der
Krönung von Charles III. zum Pubabend ein.      Foto: Friends

Schon beim Besuch des
Königs vor einigen Tagen
habe man die Neugierde auf
den neuen Thronfolger
feststellen können. Der Club
hat sein Bild bereits in der
Mitte des Clubraumes
platziert, wo die Herren alle
14 Tage zusammen-
kommen. „Noch muss man
sich beim Toast sehr stark
konzentrieren. Wir haben ja
über Jahrzehnte auf die
Queen angestoßen“, sagt
Bernhard Zanders. Zugleich
freut man sich auf die
Kontinuität, aber auch auf
neue Akzente. Sehr stark
weiß sich der Club mit den
ökologischen Themen
verbunden, die Charles III
schon seit Jahrzehnten auf
seiner Agenda hat. „Nicht
nur aus diesem Grund,
sondern auch wegen der
Praktikabilität, empfehlen
wir an dem Abend die
Anreise zu Fuß, oder mit
dem Fahrrad. An der Mühle
selber sind keine Park-
möglichkeiten für PKW
vorhanden.“, so Fred Wicht.
Willkommen sind alle zu
diesem Pubabend, der
Eintritt ist kostenfrei.

Mitmach-Themenwoche:
„Zukunft barrierefrei
gestalten“
Nettetal (red). Im
Aktionszeitraum vom 22.
April bis zum 7. Mai finden
in Nettetal verschiedene
Veranstaltungen zum
Thema „Zukunft barrierefrei
gestalten“ statt. Wie
barrierefrei ist Lobberich?
Stadtmeisterschaften im
Behindertensport, Krimi-
wanderung, Spielplätze
ohne Barrieren in Kalden-
kirchen? Diese und weitere
Fragen diskutieren die
Teilnehmenden während
eines abwechslungsreichen

Programms. Zum Abschluss
sind die Teilnehmenden der
Mitmach-Themenwoche
und des Netzwerks „Nettetal
ohne Barrieren“ zum
Grillfest am Sonntag, 7. Mai
ab 17 Uhr eingeladen.
Alle Aktionen sind kostenlos.
Es wird gebeten, sich
telefonisch bei Jasmin
Klerckx oder Maria
Posthumus unter 02153/
898-5032 beziehungsweise
-5034 oder per E-Mail an
barrierefrei@nettetal.de
anzumelden.

Frühkirmes in Kaldenkirchen
Nettetal (red).  Die
Kaldenkirchener Frühkir-
mes findet in diesem Jahr
von Samstag, 22. April,
bis Dienstag, 25. April,
statt.
Erwartet werden unter an-

derem ein Kinderketten-
karussell, Dosen- und
Pfeilwerfen, Entenangeln,
Kinderflieger „Airport“, das
Fahrgeschäft „Dschungel-
Express“ sowie weitere
Verkaufs- und Imbisswagen.
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Mit geklautem Auto durch
den Alten Stadtgarten -
und vor einen Poller
Viersen (ots). Um kurz vor 20
Uhr am Samstagabend ist ein
Mann mit einem gestohlenen
Auto durch den Alten Stadt-
garten gefahren und an einem
Poller hängengeblieben.
Aufmerksame Zeugen
hatten die Polizei gerufen,
als sie sahen, wie das Auto
mit Schrittgeschwindigkeit
durch den Park rollte und
dann an einem Poller
stehenblieb. Der Fahrer war
ausgestiegen und zu Fuß
weitergegangen. Dank der
guten Beschreibung konnte
ein Streifenteam ihn aber
kurz darauf an der Carl-von-
Ossietzky-Straße antreffen.
Er räumte ein, das Fahrzeug an
der Güterstraße gestohlen zu
haben - der Schlüssel habe
gesteckt. Dann sei er los-
gefahren. Ein Atemalkoholtest

ergab einen Wert von knapp
1,3 Promille. Einen Führer-
schein besaß der 55-jährige
Viersener ebenfalls nicht.
Er muss sich jetzt wegen des
Diebstahls, des Fahrens ohne
Fahrerlaubnis, des Fahrens
unter Alkoholeinfluss und
des unerlaubten Entfernens
vom Unfallort verantworten.
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LOKALESKunstroute für die Burggemeinde
Kunstorte in Brüggen, Bracht und Born erfahren

Brüggen (fjc). Der
Brüggener Fotograf Uli
Berger hat in Kooperation
mit der Burggemeinde
Brüggen die „1. Kunstroute
Brüggen-Bracht-Born“ ins
Leben gerufen. Am
Sonntag, 23. April, von 11
Uhr bis 17 Uhr haben
Interessierte die Gelegenheit,
zeitgenössische Kunst in
einzigartiger Umgebung,
sowie an ungewöhnlichen
Kunstorten erleben zu
können.
Umweltfreundlich gelangt
man mit dem Fahrrad auf
schönen, fahrradfreund-
lichen Strecken durch die
Burggemeinde Brüggen
von Kunstort zu Kunstort.
Hierzu gehören etwa die
Brachter Mühle, die Burg
Brüggen, ein Fotostudio,
Ateliers, ein Tattoo-Studio,
ein Reiterhof, das Borner
Pfarrhaus, ein Skulptu-
rengarten und ein Vier-
kanthof.
Von aufstrebenden Talenten
bis hin zu etablierten Namen
sind Künstlerinnen und
Künstler aus Brüggen, den
Niederlanden und aus den
umliegenden Städten und
Gemeinden am Niederrhein
vertreten. Im Vierkanthof in
Brüggen-Boerholz sind
sechs niederländische
Kunstschaffende aus
Maastricht vertreten. Im
Photo Loft 60 in Brüggen-

Spargel- & Genussmarkt
Startschuss
in die lang ersehnte Saison

Bracht sind sieben Künst-
lerinnen und Künstler ver-
treten, die vom gesamten
Niederrhein anreisen wer-
den, um an der ersten
Kunstroute in Brüggen
teilzunehmen.
Offiziell eröffnet wird die
Kunstroute am 23. April um
11 Uhr von Bürgermeister
Frank Gellen im Brachter
Photo Loft 60, Stiegstraße 62.

Die gesamte Route ist circa
15 Kilometern lang und ist
auch von ungeübten Rad-
lerinnen und Radlern gut zu
bewältigen. Die Kunstorte
können natürlich auch mit
dem Auto einzeln ange-
fahren werden. An allen
Kunstorten stehen aus-
reichend Parkplätze zur
Verfügung. Die Strecke ist
durch grüne Hinweispfeile,

14. Internationaler Speaker Slam: Immobilien-
Experte Arndt Gerhardts mit Excellence Award
ausgezeichnet

die auf den Weg gesprüht
sind, sowie zusätzlichen
Hinweisschildern gekenn-
zeichnet. Eine GPX-Datei
über Outdoor Aktiv steht
ebenfalls zur Verfügung.
Alle wichtigen Informatio-
nen sowie Downloads zur
Veranstaltung findet man
unter
www.kunstroute-
brueggen.de

Zu den Orten der Kunstroute gehört auch die Brachter Mühle.             Foto: Franz-Josef Cohnen

Brüggen (fjc). Die vier
B u r g i - S p a r g e l b a u e r n ,
Pauls´Spargel, Genholter
Hof, Jakobs-Spargel und
Udo Meerts stellen die
kommende Saison vor und
informieren über den
Spargel- und Genussmarkt,
der traditionell am 1. Mai
von 11 bis 18 Uhr im
historischen Ortskern von
Brüggen stattfinden wird.
Dort erwartet die Besucher
neben dem beliebten Burgi-
Spargel und leckeren Erd-
beeren auch allerlei andere
Köstlichkeiten von Aus-
stellern und Gastronomen aus
der näheren Umgebung. Es
darf probiert und selbstver-
ständlich auch erworben
werden. So dürfen sich die
Besucher in diesem Jahr
besonders auf eine außer-
gewöhnliche Cocktailbar im
mediterranen Ambiente,
Liköre und Edelbrände,
handgebrautes Bier, Honig-
und Olivenprodukte, Kaffee-

und Käsespezialitäten,
Crepés, Waffeln und verschie-
dene Speisen und Weine rund
um das Thema „Spargel“
freuen.
Auf dem Nikolausplatz stellen
sich lokale Anbieter von E-
Autos und E-Bikes vor und
beantworten Fragen rund um
das Thema Zukunftsmobilität.
Der traditionelle Spargelschäl-
wettbewerb und ein
musikalisches Rahmen-
programm sorgen auf dem
Kreuzherrenplatz und in der
gesamten Fußgängerzone für
Atmosphäre und Flair.
Alle Stände öffnen um 11
Uhr. Um 13 Uhr wird der
Markt offiziell von
Bürgermeister Frank Gellen
eröffnet und der Spargel-
schäl-Wettbewerb kann
starten (um 13 Uhr für alle
und um 15 Uhr treten dann
zwei Brüggener Bruder-
schaften gegeneinander an).
Auch die Geschäfte öffnen
an diesem Tag Ihre Türen!

Spargelsaison eröffnet: (v.r.) Burgi-Kind Nora Moitzheim, Ingrid
u. Paul Brinkman, Bürgermeister Frank Gellen, Dieter Jacobs,
Udo Meerts und Christina Ingenrieth.             Foto: M. Jansen

Mastershausen. In der
vergangenen Woche fand
der 14. Internationale
Speaker Slam in der
Medienstadt Mastershausen
statt. An dem Wettbewerb
nahmen 125 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer
aus 13 Nationen teil.
Die Teilnahme am Speaker
Slam war begehrt, sodass es
eine lange Warteliste und
eine Vorqualifikation gab.
In einem Battle auf zwei
Bühnen traten die Redner
gegeneinander an und hatten
jeweils 240 Sekunden Zeit,
um ihr Publikum zu
überzeugen.
Dies gelang den Teil-
nehmerinnen und Teilneh-
mern, unter denen sich auch
Medien- und Radiopreis-
träger befanden. Auch die
internationale Jury war von

der Qualität der Beiträge
beeindruckt.
Nach spannenden, kurz-
weiligen Keynotes auf
beiden Bühnen wurde
Immobilien-Experte Arndt
Gerhardts aus Brüggen am
Niederrhein mit dem
Excellence Award ausge-
zeichnet. In seinen 240
Sekunden überzeugte der
Immobilien-Experte das
Publikum und die Jury mit
seinem Vortrag und erhielt
begeisterten Applaus.
„Ich bin überwältigt und
freue mich sehr über diesen
Award. Es war eine
unglaubliche Erfahrung,
mit so vielen überragenden
Menschen und Speakern
auf der Bühne zu stehen“,
so Arndt Gerhardts. „Ich
hoffe ich konnte die
Menschen im Publikum und

per Live-Stream davon
überzeugen, sich intensiv
mit dem Thema der eigenen
Immobilie zu beschäftigen.
Zudem setze ich mich dafür
ein, dass das Thema
Immobilie mit der
dazugehörigen finanziellen

Tanz in den Mai
Amern (fjc). 2019 fand zum
ersten Mal die „Tanz-In-den-
Mai Party“ in Amern statt.
Nach coronabedingter Pause
will man die Party für die
ganze Familie in diesem Jahr
wieder aufleben lassen. Am
Abend des 30. April soll es
um 17 Uhr auf dem
Parkplatz am Pfarrzentrum
„Die Brücke“ in Amern
losgehen. Der Eintritt ist frei.
Auf der Veranstaltung gibt
es neben Leckereien frisch
vom Grill auch diverse
Cocktails, eine Maibowle
und frisch gebackenes
Stockbrot. Die St. Pankratius
Bruderschaft Amern St.

Anton als Veranstalterin
freut sich auf viele Besucher
aus der Nachbarschaft und
Umgebung!

Zum „Tanz in den Mai“ wird
am 30. April in Amern
eingeladen.

Foto: Franz-Josef Cohnen

Bildung mehr Bedeutung
in den Schulen erfährt,
damit mehr Lebenspraxis
auf den Lehrplan kommt.“
Herausgeber des Excellence
Awards ist der TOP-Speaker
und mehrfache Bestseller
Autor Hermann Scherer.

Immobilien-Experte Arndt Gerhardts
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Stärkungspakt NRW - gemeinsam gegen Armut
Nettetal (red). Angesichts
der krisenbedingt steigenden
Ausgaben und einer ver-
stärkten Inanspruchnahme
stehen zahlreiche Bera-
tungs- und Unterstützungs-
einrichtungen in den
Kommunen vor besonderen
Herausforderungen. Mit
dem „Stärkungspakt NRW -
gemeinsam gegen Armut“
stehen Mittel zur Verfügung,

damit insbesondere den
Menschen aus einkom-
mensarmen Haushalten, die
von den aktuellen Ent-
wicklungen besonders be-
troffen sind, Unterstützungs-
und Hilfsangebote auch
weiterhin zur Verfügung
stehen und diese - soweit
erforderlich - an eine
veränderte Bedarfssituation
angepasst werden können.

„It’s Showtime“:
Die schönsten Hits des Musicals in der Alten Kirche

Stadtwerke Nettetal unterstützen die lokale Mobilitätswende
Drei Wochen lang E-Lastenfahrräder kostenfrei leihen

Nettetal (red). Am Freitag,
28. April heißt es in der Alten
Kirche in Nettetal-
Lobberich:
„It’s Showtime.“ Dann
gastiert dort auf Einladung
der NetteKultur das Trio
„Pariser Flair“, bestehend aus
der Sängerin Marie Giroux
und dem Sänger Joseph
Schnurr, begleitet von der
Pianistin Jenny Schäuffelen.
Die Veranstaltung beginnt
um 20 Uhr.
It’s showtime! Zu Füßen
gelegt werden die schönsten
Hits des Musicals, mit einer
Prise Humor, fachkundigen
Anekdoten und überra-
schenden Hintergründen.

Eine Mezzosopranistin, ein
Tenor und eine Pianistin
servieren dem Publikum
dabei feierlich auf einem
Silbertablett das Beste von
allem - also ein veritables
Fünf-S te rne-Gourmet -
Genießer-Programm aus
Cats, Phantom der Oper,
Elisabeth, Les Misèrables,
West Side Story und vielen
anderen weltberühmten
Shows.
Von den Ursprüngen des
Musicals bis zu den
modernsten Werken malt
das Trio einen unwider-
stehlichen bunten musi-
kalischen Bogen, mal leise
und liebevoll, mal lebendig

Wien, einen Abend voller
Glanz und Glamour!
Eintrittskarten sind online
unter www.nettetheater.de
zum Preis von 21 Euro
erhältlich. Für Schülerinnen
und Schüler, Studierende,
Auszubildende, Empfän-
gerinnen und Empfänger
von Sozialleistungen sowie
Bundesfreiwilligendienstleis-
tende kosten die Ein-
trittskarten 13 Euro.
Außerdem sind die
Eintrittskarten bei der
NetteKultur, Doerkesplatz 3,
Nettetal-Lobberich, Telefon
02153/898-4141, E-Mail
nettekultur@nettetal.de
sowie allen bekannten Vor-

und schwungvoll. Mehr zu
erfahren ist auch über die
Risiken der Audienz des
Komponisten Leonard
Bernstein bei Papst Paul IV
und die Haustiere und die
Hausdame seines Kollegen
Andrew Lloyd Webber,
denen doch ganz ent-
scheidende Einflüsse auf das
Werk zugebilligt werden
müssen. Und über die
Unverwüstlichkeit des
Mutterwitzes von Cole
Porter. Erwartet werden darf
ein unvergesslicher Abend
im Stile des New Yorker
Broadways und des
Londoner West Ends, nicht
zu vergessen Paris und

Foto: Laurence Chaperon

verkaufsstellen erhältlich.
Der Verkauf von Eintritts-
karten, sowohl in den
Räumen der NetteKultur, als
auch an der Abendkasse,

erfolgt ausschließlich bar-
geldlos. Akzeptiert werden
alle gängigen EC-Karten,
sowie die Kreditkarten von
Visa und Mastercard.

Nettetal (red). Die
Stadtwerke Nettetal ver-
leihen wieder drei E-
Lastenfahrräder an Kun-
dinnen und Kunden. Die
Aktion läuft vom 17. April
bis zum 29. September. Die
Kosten inklusive Versi-
cherung trägt der lokale
Versorger. Drei Wochen
lang können die E-Lasten-
fahrräder ausgiebig getestet
werden. Zwei Modelle
stehen zur Auswahl:
„Babboe Go“ mit einer
praktisch abschließbaren

Türe in der Transportbox,
die Platz für zwei Kinder
und einen Hund (oder zwei
kleine Hunde) bietet. Modell
„Babboe Curve“ bietet Platz
für vier Kinder. Mit einer
Maxi -Cos i -Ha l t e rung ,
können neben dem Baby
zwei weitere Kinder
mitfahren. Die Lastenfahr-
räder sind mit Lenkungs-
dämpfern, Kipp-schutz,
extra stabilen Speichen,
Dreipunktgurten, Rollen-
bremsen, einer Feststell-
bremse und Kinder-

dem 1. Januar von der
Neuauflage des städtischen
Förderprogramms pro-
fitieren. Die Stadt Nettetal
hat entschieden, das sehr gut
angenommene Förder-
programm aus den
vergangenen Jahren fort-
zusetzen.
Mehr Informationen zur
Terminvergabe der E-
Lastenfahrräder und das
Anfrageformular finden
Interessierte unter
www.stadtwerke-
nettetal.de.

Einstiegshilfe ausgestattet.
„Die Nettetaler sind offen
für neue Fortbewe-
gungsmittel. Das ist
jedenfalls unsere Erfahrung,
denn das Interesse an den E-
Lastenfahrrädern ist groß“,
erklärt Norbert Dieling,
Geschäftsführer der
Stadtwerke Nettetal. Wer
sich für Einkauf und
Transport ein (E-)Lastenrad
oder einen Fahrradanhänger
anschaffen und damit
umweltfreundlich unter-
wegs sein möchte, kann seit

Bereits seit 2021 bieten die Stadtwerke Nettetal ihre E-Lastenfahrräder
für einen kostenfreien Verleih an. Bürgermeister Christian Küsters
(r.) und Stadtwerke-Geschäftsführer Norbert Dieling hier beim
Pressetermin.              Foto: Stadtwerke Nettetal, Frank Hohnen

Die Kommunen können die
Unterstützungsleistungen
ganz oder teilweise an Dritte
(z.B. an Träger der Freien
Wohlfahrtspflege, Kirchen-
und Moscheegemeinden,
Integrationszentren und -
agenturen, Verbände,
Vereine und Stiftungen) im
Wege der Beleihung zur
eigenständigen Umsetzung
des „Stärkungspaktes NRW

- gemeinsam gegen Armut“
weitergeben. Das bedeutet,
dass die mit der
„Stärkungspakt NRW -
Richtlinie“ unterstützten
Aufgaben und Maßnahmen
von diesen Dritten selb-
ständig wahrgenommen
und umgesetzt werden.
Voraussetzung hierfür ist,
dass es sich bei den Dritten
um juristische Personen

handelt und die Maßnahmen
nach Maßgabe der Richtlinie
innerhalb des Zuständig-
keitsgebietes der Kommune
umgesetzt werden, die die
Mittel weitergegeben hat.
Die Beratungsstellen und
Einrichtungen der sozialen
Infrastruktur können bis zum
12. Mai 2023 eine
Bedarfsmeldung einreichen.
Die Bedarfsmeldung ist in

Schriftform bei der Stadt
Nettetal, Fachbereich 50
Senioren, Wohnen und
Soziales, Doerkesplatz 11,
41334 Nettetal, zu stellen.
Im Anschluss entscheidet
der Fachbereich als
Bewilligungsstelle aufgrund
pflichtgemäßen Ermessens
im Rahmen der verfügbaren
Mittel aus dem Stär-
kungspakt NRW.

Die Stadt Nettetal informiert
auf ihrer Internetseite
https://www.nettetal.de/de/
dezernat2/staerkungspakt/
über die Sonder-Leistung
und über Möglichkeiten
diese Unterstützung zu
erhalten.
Auf der Internetseite finden
die Einrichtungen auch die
erforderliche Bedarfs-
meldung.

Weitere Informationen zum
Stärkungspakt gibt es hier:
https://www.mags.nrw/
staerkungspakt-nrw
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Französischer Markt
in Amern
Schwalmtal (fjc). Der
nächste „Französische
Markt“ rückt näher: Am
Samstag, 17. Juni, soll es auf
der Straße „An St. Georg“ in
Amern richtig „gallisch“
werden. Wie könnte das
besser personifiziert werden,
als mit Asterix, Obelix und
seinen Gefährten! An dem
Samstag werden sie um 12
Uhr von ihren Abenteuern
berichten und die vielfältigen
Schönheiten ihrer
französischen Heimat
preisen, das berühmte
„Savoir-vivre“ und nicht
zuletzt das Schwalmtaler
Partnerstädtchen Ganges.
Mit Hilfe des Zaubertranks

vom Druiden Miraculix, der
bekanntlich übermensch-
liche Kräfte verleiht, lehren
sie alle Feinde eines
fröhlichen und geselligen
Markttreibens das Fürchten.
Wie immer darf der Barde
Troubadix keinen Ton von
sich geben. Aber niemand
muss an diesem Tag auf
französische Klänge
verzichten: eine Gruppe
gallischer Frauen aus der
Theater AG, das Schwal-
mtaler Akkordeon-Orches-
ter und die wunderbare
Noémi Schröder erfreuen die
Besucher mit Musik und
Gesang.
Die malerische kleine Straße

„An St.Georg“ feiert
obendrein in diesem Jahr ihr
40. Jubiläum. Ihre gast-
freundlichen Anwohner
geben wie immer ihr Bestes.
Zusammen mit den
Betreibern von Ständen voll
erlesener Leckereien und
köstlicher Getränke küm-
mern sie sich um das leibliche
Wohl der großen und kleinen
Gäste.
Zudem sorgt eine Moden-
schau für Unterhaltung.
Außerdem können inte-
ressierte Besucher manch
seltenes französisches
Oldtimer-Auto bestaunen,
fachsimpeln und Erin-
nerungen austauschen.

Die Straße „An St. Georg“ in
Amern wird am 17. Juni zum
französischen Markt.

Foto: Franz-Josef Cohnen
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Neustart mit persönlicher Begleitung
AVGS-Angebote unterstützen Arbeitssuchende bei der Rückkehr ins Berufsleben

von zu Hause aus“, erklärt
Gaby Holz, Produktent-
wicklerin beim IBB.
Videokonferenzen könnten
etwa bei großer Entfernung
zum nächstgelegenen
Standort, bei körperlichen
oder mobilen Einschrän-
kungen sowie bei familiären
Verpflichtungen eine
sinnvolle Alternative sein.
Coaching: Individueller
Fahrplan nach Beratungs-
gespräch
In einem Erstgespräch
machen sich die Berate-
rinnen und Berater mit dem
beruflichen Werdegang des
Kunden vertraut. Sie
verschaffen sich einen
Überblick über die aktuelle
Situation, Ziele und
Kompetenzen der Person.

Der Verlust des Ar-
beitsplatzes gehört für viele
Menschen zu den
schlimmsten Erfahrungen,
die man im Leben machen
kann. Zu den finanziellen
Sorgen kommen häufig
zunächst einmal Nieder-
geschlagenheit, Unsicher-
heit und vor allem Selbst-
zweifel. Irgendwann aber
geht der Blick auch wieder

nach vorne. Nun ist es
wichtig, die Weichen für den
beruflichen Neustart
richtigzustellen - und dabei
kann man sich von Profis
individuell begleiten lassen.
Unterstützung durch
Arbeitsagentur und
Jobcenter per Gutschein
Arbeitssuchende haben
unter bestimmten Voraus-
setzungen Anspruch auf

einen sogenannten Akti-
vierungs- und Vermittlungs-
gutschein (AVGS) der
Agentur für Arbeit oder des
Jobcenters. Mit der
Förderzusage kann man sich
einen zugelassenen Träger
suchen, der durch „Maß-
nahmen zur Aktivierung
und beruflichen Wieder-
eingliederung“ beim
Neustart tatkräftig hilft. Die
Kosten dafür rechnet der
Anbieter direkt mit der
Agentur für Arbeit oder dem
Jobcenter ab. Passende
Angebote für Arbeits-
suchende in ganz
Deutschland findet man
beispielsweise beim Institut
für Berufliche Bildung
(IBB), mehr Informationen
dazu gibt es unter
www.ibb.com/avgs. „Wir
setzen vor allem auf
individuell zugeschnittene
Coachings und fachliche
Weiterbildungen, bei Bedarf
und mit Zustimmung der
Arbeitsagentur auch online

Danach wird gemeinsam ein
individueller Förder- und
Vermittlungsplan erstellt.
Mit Einzel- oder Grup-
pencoachings wird an den
nächsten Schritten zur
Eingliederung in den
Arbeitsmarkt gearbeitet.
Diese können auch mit
Kursen kombiniert werden,
in denen spezielle Fach-
kenntnisse vermittelt werden
- etwa aus dem kauf-
männischen, medizinischen
oder gewerblichen Bereich.
„Entscheidend ist die
passgenaue, auf den je-
weiligen Menschen zuge-
schnittene Unterstützung“,
berichtet Gaby Holz. „So
können wir für jeden
Kunden die optimalen
Bedingungen für seinen

Mit dem Aktivierungs- und Vermittlungsgutschein kann man sich auf eigene Faust einen
zugelassenen Maßnahmeträger suchen, der beim Neustart tatkräftig hilft.

Foto: djd/www.ibb.com/fizkes - stock.adobe.com

beruflichen Neustart
schaffen. (djd)

Nach dem Verlust des Arbeitsplatzes geht der Blick irgendwann auch wieder nach vorne. Nun
sollte man sich die passende Unterstützung für den Neustart suchen.

Foto: djd/www.ibb.com/pressmaster - stock.adobe.com

Der Berater erstellt gemeinsam mit der Arbeitssuchenden
einen individuellen Förder- und Vermittlungsplan zur
Wiedereingliederung ins Berufsleben.

Foto: djd/www.ibb.com/Torben Röhricht

Von Mensch zu Mensch: Im
Einzelcoaching werden die
beruflichen Potenziale der
Arbeitssuchenden ermittelt.

Foto: djd/www.ibb.com/
Torben Röhricht
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SPORTLandesliga: ASV Süchteln verlängert
mit Trainer Frank Mitschkowski

Stand der Personalien beim Landesligisten VSF Amern
Bisher drei Neuzugänge

Amern
unterliegt im Derby
Amern (HV). Die VSF
Amern erlebten im Derby
der Landesliga beim ASV
Süchteln einen äußerst
gebrauchten Tag. Bereits vor
der Partie gab es beinahe die
erste Schreckensmeldung,
als sich Torwart Olcay
Türkoglu beim Aufwärmen
an der Hand verletzte.
Nachdem Türkoglu
behandelt wurde, überstand
er zwar die 90 Minuten, ob
im Nachgang dennoch ein
Ausfall droht, wird sich im
Laufe der Woche zeigen. Er
vertritt aktuell den
rotgesperrten Robin
Krahnen.
Zum Spiel: In der 28. Minute
folgte dann die nächste
Hiobsbotschaft für die
Amerner, als Dominik
Kleinen nach einem Foulspiel
den Platz verlassen musste.
Für ihn ging es anschließend
umgehend ins Krankenhaus.
Eine genaue Diagnose steht
aktuell noch aus, gut möglich,
dass der Mittelfuß in
Mitleidenschaft gezogen
wurde. Nur drei Minuten
später traf Süchtelns Hiromasa
Kawamura (31.) zur 1:0-
Führung der Hausherren.
Allerdings gab zuvor eine
Abseitsstellung von Luca
Roscha. „Das war total
eindeutig“, monierte Amerns
Trainer Willi Kehrberg.
In der zweiten Halbzeit
machten die Armerner
Druck und rückten weit auf.
Nach einer knappen Stunde
wurde Nico Wehner im
Strafraum unsanft von den
Beinen geholt. Ein
Elfmeterpfiff blieb allerdings
aus. Im direkten Gegenzug
bot sich für Süchteln dann
eine Kontersituation, die der
eingewechselte Eric Schulz
(61.) eiskalt ausnutzte. Als
sich Selman Sevinc dann bei

Schiedsrichter Lars Krause
beschwerte, wurde er mit
Gelb-Rot vom Platz gestellt.
„Es ist immer schlecht, wenn
der Schiedsrichter das Spiel
entscheidet. Das habe ich in
30 Jahren noch nicht erlebt.
Das erste Tor war eine
Fehlentscheidung und das
zweite Tor eine Frechheit“,
wurde Kehrberg deutlich.
Eine weitere Kontersituation
schloss U19-Akteur Luca
Roschat (72.) zum 3:0 ab.
Weil Amern in der Folge
weiter nach vorne spielte,
ergab sich für Süchteln die
Möglichkeit, das Ergebnis
noch auszubauen. Schluss-
endlich blieb es allerdings
beim 3:0-Erfolg des ASV
Süchteln, die sich damit drei
ganz wichtige Punkte im
Abstiegskampf sicherten.
„Es war ein gebrauchter Tag
für uns. Süchteln hat viel
investiert, die haben mehr
investiert als wir. Die
Niederlage müssen wir
akzeptieren. Es war ein
richtiger Schritt für Süchteln.
Ich glaube, dass wir das Spiel
nicht verlieren, wenn der
Schiedsrichter den Elfmeter
gibt. Dann ändert sich das
Spiel. Die Gelb-Rote Karte
tut uns weh und in unserer
Situation tut uns die
Verletzung noch mehr weh.
Das ist sehr ärgerlich“, sagte
Kehrberg abschließend, der
mit den Entscheidungen des
Unparteiischen alles andere
als zufrieden war.
Die VSF Amern bleiben mit
33 Punkten weiterhin
Tabellenfünfter. Der ASV
Süchteln hat jetzt 25 Punkte
auf dem Konto und bleibt
damit weiter über dem
Strich. Der Vorsprung zum
ersten Abstiegsplatz hat sich
für die Mitschkowski-Elf auf
drei Punkte vergrößert.

Süchteln (HV). 25 Punkte
aus 20 Spielen und
Tabellenplatz zehn, was der
erste Nichtabstiegsplatz
bedeutet. Der ASV Süchteln
hat den Klassenerhalt in der
Fußball-Landesliga seit gut
drei Wochen wieder in der
eigenen Hand. Ungeachtet
der Tabellensituation haben
die Verantwortlichen die
Weichen auf der
Trainerposition für die
kommende Saison bereits
ligaunabhängig gestellt.
Trainer Frank Mitschkowski
wird demnach auch in der
Saison 2023/24 die
Verantwortung an der
Hindenburgstraße haben.
Die Verlängerung erfolgte
vor dem 5:1-Ligasieg gegen
den SC Victoria Mennrath.
Anschließend startete die
Mannschaft eine Serie und
holte neben zwei
Unentschieden bei VfB 03
Hilden II (1:1) und VfR
Fischeln (1:1) gegen den SC
Düsseldorf-West (3:2) einen
weiteren Sieg. Seit vier

Meisterschaftsspielen ist der
ASV somit ungeschlagen.
„Aufgrund der persönlichen
sehr guten Zusammenarbeit
mit Mitsch, war uns klar,
dass Mitsch auch unser erster
Ansprechpartner ist, was die
Planungen für die neue
Saison angeht. Wir sind in
der Winterpause aufgrund
des Tabellenplatzes auch
nicht in Panik verfallen. Wir
haben die Situation ruhig
und sachlich analysiert und

wussten, wo es dran liegt.
Die Mannschaft hängt sich
voll rein. Die Ergebnisse
stimmen jetzt wieder. Uns
war klar, dass wir auf jeden
Fall mit Mitsch in die neue
Saison gehen wollen“, sagte
der Sportliche Leiter Torsten
Trautmann, der in diesem
Zusammenhang auch die
gute Zusammenarbeit mit
der Jugend lobte.
„Mitsch geht unseren Weg
mit der Jugend voll mit. Wir

Amern (HV). Die VSF
Amern zeigen sich auch in
dieser Spielzeit wieder in
bestechlich guter Form und
haben gute Karten, die
bisherige Bestmarke in der
Landesliga zu übertreffen.
In der vergangenen Saison
belegte man als
Tabellenvierter die bisher
beste Tabellenplatzierung in
der Landesliga. Bei teilweise
einem Spiel weniger auf dem
Konto als die Konkurrenz
ist man mit 33 Punkten
aktuell Tabellenfünfter. Der
zweite Tabellenplatz liegt
somit in Schlagdistanz. Die
erneut äußerst solide
Leistung mit einer ent-
sprechenden Punkteaus-
beute gibt den Verant-
wortlichen eine gewisse
Planungssicherheit und
weckt auch bei potenziellen
Neuzugängen ein gewisses
Interesse.
Das Gerüst des Kaders für
die Saison 2023/24 steht seit
geraumer Zeit fest. Ein
Großteil des Kaders wird
auch in der kommenden
Saison in den Farben des
Vereins auflaufen. So
bleiben mit Robin Krahnen
und Olcay Türkoglu den
Amernern auf der
Torhüterposition erhalten.

Tolga Arslan und Malte
Knop, die aus der Zweiten
Mannschaft bereits zur
Winterpause hochgezogen
wurden, werden auch
zukünftig Teil des
Landesliga-Kaders sein.
Ebenfalls verlängert haben
die Abwehrspieler Torben
Essen, Tijan Kleine,
Dominik Kleinen, Frederik
Verlinden, Nico Wehner
und Johannes Hamacher.
Aus dem Mittelfeld bleiben
Maximilian Gotzen, Yori
Kirshner, Selman Sevinc.
Für die Offensive haben
Lamin Fuchs, Luca Dorsch
und Ibrahim Arbag
zugesagt.

Offen ist aktuell noch der
Stand bei Maximilian
Kuznik, der nach einer
schweren Verletzung doch
wieder schneller zurückge-
kommen ist, als erwartet.
Noch nicht geklärt sind die
Personalien Hayato
Takebata und Hiroki
Mizuno. Hier wird es erst
zu einem späteren
Zeitpunkt eine Ent-
scheidung geben. „Das mit
den Japanern entscheidet
sich generell immer erst
später“, sagt Trainer Willi
Kehrberg, der in naher
Zukunft hier auch noch
einige Probespieler
erwartet.

mussten natürlich auch
hoffen, dass Mitsch mit uns
den Weg weitergeht und
wollen auf der
Trainerposition eine
Konstanz bieten. Er kommt
mit seiner Art und Weise bei
den jungen Spielern sehr gut
an und weiß mit der aktuellen
Situation umzugehen“, so
Trautmann weiter.
Mit Johannes Wilms und
Luca Roschat hat
Mitschkowski zwei aktuelle
U19-Akteure in die
Mannschaft integriert, die
zur Startformation des Teams
gehören.
„Mir war es wichtig, dass die
Spieler und Funktionäre
Klarheit in der Hinsicht
haben. Mir gefällt das gute
Konzept, die gute
Jugendarbeit auch nahtlos
in den Seniorenbereich
abzubilden. In dieser Saison
haben bereits drei A-
Jugendliche Spiele in der
Landesliga absolviert.
Weiteren Spielern traue ich
diesen Weg auch zu.

Frank Mitschkowski bleibt Trainer des ASV Süchteln. Foto:
Heiko van der Velden

Mit Philipp Bäger (SC
Victoria Mennrath), Vensan
Klicic und Niklas Thobrock
(beide 1. FC Viersen) stehen
bislang drei Neuzugänge
fest. Der 30-jährige Bäger
ist im Mittelfeld zuhause und
spielte vor seiner Zeit in
Mennrath die meiste Zeit
beim 1. FC Mönchen-
gladbach. Mit Klicic (27)
und Thobrock (23)
bekommt die Mannschaft
zudem Verstärkung für die
Offensive. Beide spielten
zuvor für den Oberligisten
SC Union Nettetal.
Gesucht wird aktuell noch
ein Innenverteidiger, ein
Außenverteidiger und
zwei Stürmer. „Bei über
50 Spielen, wenn man die
Testspiele im Sommer und
Winter hinzunimmt, muss
man breit aufgestellt sein“,
stellt der VSF-Coach klar,
der gerne mit einem 23-
Kader in die Saison gehen
möchte. „Dann bin ich
sehr zufrieden mit dem
Kader. Ich bin sicher, dass
wir die Positionen auch gut
besetzt kriegen. Man kann
davon ausgehen, dass es
auch zwei oder drei
Asiaten sein könnten“,
erklärt Kehrberg, der auch
fast auf das aktuell

bewährte Trainer- und
Betreuerteam zurück-
greifen kann.
So bleiben der Mannschaft
auch Co-Trainer Dennis
Homann erhalten. „Das ist
wirklich eine wichtige
Personalie“, ist Kehrberg
froh. Auch die beiden
Betreuer Holger Meinhard
und Christoph Schmitz
sowie Teammanager Ulrich

Hamacher sind auch
weiterhin dabei. „Alle drei
leisten eine exzellente
Arbeit. Das ist wirklich
einmalig“, so der Amerner
Trainer weiter.
Lediglich Torwarttrainer
Klaus Bongartz verlässt das
Team nach fünf Jahren. Auf
die Position des
Torwarttrainers folgt Andre
Heier.

Das Gerüst des Kaders für die Saison 2023/24 steht.
Foto: Heiko van der Velden
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Oberliga: Leon Falter schießt SC Union Nettetal
mit Viererpack zum Heimsieg
Nettetal (HV). Der SC
Union Nettetal ist wieder
über dem Strich. Durch einen
hochverdienten 5:1-Sieg
gegen TuRu Düsseldorf hat
der SCU die Abstiegsränge
in der Oberliga-Niederrhein
verlassen. Großem Anteil
am zehnten Saisonerfolg der
Nettetaler hatte Leon Falter,
der vierfach traf. Zuletzt traf
Falter am 12. Oktober.
Damals gewann Nettetal mit
2:0 bei TuRu Düsseldorf.
Im Rückspiel platzte bei ihm

dann vollends der Knoten.
Die Nettetaler gelang ein
echter Traumstart in die
Partie. Ein Angriff über die
linke Seite sorgte bereits früh,
für die 1:0-Führung. Jan
Pöhler sah im Zentrum
seinen Mitspieler. Falter (6.)
legte sich den Ball einmal
kurz zurecht setzte den Ball
ins Tor. Nur fünf Minuten
später dann die Co-
Produktion des ersten Tores.
Pöhler spielte über links den
Ball auf Falter (11.), der auf

2:0 erhöhte. Einen kleinen
Knick bekam die Partie, als
Düsseldorfs Maxwell
Bimpek (20.) per Kopfball
auf 2:1 verkürzte. Zwar
hatten die Nettetaler durch
Justin Coenen (25.) und
Falter (31.) weitere
Großchancen, doch die
Gäste kamen fortan besser
ins Spiel und konnten so
kleinere Akzente in der
Offensive setzten. Doch als
Falter (36.) sich im Strafraum
gegen gleich drei Gegen- Leon Falter traf vierfach. Fotos: Heiko van der Velden

Nettetal verlässt die Abstiegsplätze.

spieler durchsetzte und mit
seinem dritten Treffer den
alten Abstand wiederher-
stellte und zum 3:1 traf, war
die Phase auch schon wieder
vorbei.
Die zweite Halbzeit begann
so, wie der erste Durchgang
aufgehört hatte und zwar mit
einem Tor von Falter (49.)
zum 4:1, dem am Sonntag
einfach alles gelang. Damit
war die Partie auch so gut
wie entschieden. Die
Hausherren in der Folge
weiterhin die agilere
Mannschaft, die defensiv
sicher stand und alle
Angriffsbemühungen der
Düsseldorfer frühzeitig
abblockte. In der
Schlussphase des Spiels traf

der eingewechselte Florian
Heise (78.) mit einem echten
Traumtor von der linken
Strafraumecke zum 5:1-
Endstand.
„Der Sieg ist hochverdient
gegen einen direkten Kon-
kurrenten, den wir jetzt hinter
uns gelassen haben. Wir
haben von der Leistung her
nahtlos an die guten Spiele
der letzten Wochen ange-
knüpft. Wir haben als Mann-
schaft sehr geschlossen agiert
und versucht jeden Zwei-
kampf zu gewinnen. Wir
haben die Schwächen von
TuRu, die Co-Trainer Lutz
Krienen im Vorfeld analysiert
hatte, gut ausgenutzt“, sagte
ein äußerst zufriedener
Andreas Schwan.

Für den SC Union Nettetal
bedeutete der deutliche
Heimerfolg über die
Landeshauptstädter auch der
erste Heimsieg im neuen
Jahr. Der letzte Heimerfolg
zuvor datierte vom 30.
Oktober. Damals setzte man
sich deutlich mit 4:0 gegen
den FC Kray durch.
Die Nettetaler haben zudem
die Abstiegsränge verlassen
und sich mit nunmehr 39
Punkten auf den 14.
Tabellenplatz verbessert. Für
TuRu Düsseldorf dürfte
angesichts von elf Punkten
Rückstand bei noch sieben
ausstehenden Spielen der
Abstieg in die Landesliga
unausweichlich sein. Am
kommenden Sonntag
kommt es nun zum Duelle
beim 1. FC Kleve, die sich
überraschend mit 4:1 bei den
Sportfreunden Baumberg
durchgesetzt haben. Die Elf
von Trainer UmutAkpinar
belegt mit 44 Punkten
Tabellenlatz zwölf. Im
Hinspiel sicherte Kapitän
Pascal Schellhammer (88.)
mit einem späten Treffer
nach einer Ecke seinem
Team einen Punkt und traf
zum 1:1-Unentschieden.
Spannend dürfte es nun auch
im Rückspiel zugehen.

Schier bereitet Kirmes vorSchellerbaum feiert Patrozinium

SCHWALMTSCHWALMTSCHWALMTSCHWALMTSCHWALMTALALALALAL

Schellerbaum (fjc). Die St.
Georg Schützenbruderschaft
Schellerbaum 1779 e.V.
begeht am Samstag, 29. April,
ihr Patrozinium. Zunächst
besucht man um 18.30 Uhr
den Gottesdienst in der St.
Gertrudiskirche Dilkrath,
danach trifft man sich im
Schützenheim Schellerbaum
zur Generalversammlung. Auf
der Tagesordnung stehen
zunächst Ehrungen verdienter
Mitglieder. Dann soll das
Konzept zum Ablauf des
Schützenfestes im Jahr 2024
vorgestellt werden, bevor es
ans Vogelputzen geht. Als
weiterer Punkt sind anstehende
Aktivitäten wie die Jubi-
läumsfeier der Schützen-
gruppe zu besprechen.
Am Dienstag, 2. Mai, gestaltet
die St. Georg Bruderschaft
um 18 Uhr ihre jährliche
Maiandacht am Kreuz
(Ehrenmal) in Schellerbaum.

Schier (fjc). Mit mächtigen
Schritten geht die St.
Magdalena Bruderschaft
Schier auf das Schützenfest
vom 7. bis 11. Juni zu. Für
Königin Birgit Wetzels
sowie ihre Ministerinnen
Gabi Lika und Isa Jansen
beginnt die „heiße Phase“
mit den letzten Vor-
bereitungen. Das
Röschenkränzen ist schon
in vollem Gange, nächster
Termin ist an diesem Freitag,
21. April, ab 19 Uhr im
Vereinsheim.

Am kommenden Samstag,
22. April, besucht man den
Instrumentalverein Karken
beim Stadtmusikfest in
Heinsberg und nimmt dort
offiziell um 18 Uhr am
Umzug teil.
Dann geht es am Sonntag,
30. April, weiter. Um 17
Uhr feiert man im

Die St. Georg Bruderschaft Schellerbaum lädt zur Maiandacht
am Ehrenmal und zur Versammlung ein.

Foto: Franz-Josef Cohnen

Vereinsheim eine Andacht
zum Auftakt der
„Maiversammlung“, bei der
letzte Details zur Kirmes

besprochen werden. Am
Abend steht dann dort der
„Tanz in den Mai“ auf dem
Programm.

Im Vereinsheim Schier laufen die letzten Vorbereitungen zum
Schützenfest im Juni.                    Foto: Franz-Josef Cohnen
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Apotheken-Bereitschaft

Ärzte-Bereitschaft

Nettetal/Brüggen/Nieder-
krüchten/Schwalmtal,
dienstbereit jeweils von
9 bis 9 Uhr
Donnerstag, 20. April
Apotheke
am Katharinenhof
Borner Str. 32,
41379 Brüggen,
02163-5749330
Samstag, 22. April
Engel Apotheke Bramer
Apotheken OHG
Hauptstr. 36, 41372
Niederkrüchten-Elmpt
(Elmpt), 02163/81194
Sonntag, 23. April
Lamberti Apotheke
Lambertimarkt 12,
41334 Nettetal (Breyell),
02153/7755
Montag, 24. April
Nette-Apotheke
Johannes-Cleven-Str. 4,
41334 Nettetal (Lobberich),
02153/1398485
Dienstag, 25. April
Rosen-Apotheke
Hochstr. 36, 41334 Nettetal
(Lobberich), 02153/2121
Mittwoch, 26. April
Glocken-Apotheke
Hauptstr. 14, 41334 Nettetal
(Hinsbeck), 02153/2561
Donnerstag, 27. April
Elefanten Apotheke
Hubertusplatz 18,
41334 Nettetal (Schaag),
02153 71040
Notdienstbereite Apothe-
ken in den folgenden PLZ-
Bereichen: Süchteln,
Dülken und Viersen,
dienstbereit jeweils von

116 116:
Wer kennt diese Nummer?9 bis 9 Uhr

Donnerstag, 20. April
Aesculap-Apotheke OHG
Theodor-Heuss-Platz 10,
41747 Viersen (Stadtmitte),
02162/8189220
Freitag, 21. April
Rotering’sche Löwen-
Apotheke
Hauptstr. 133,
41747 Viersen (Stadtmitte),
02162/13678
Samstag, 22. April
Bären Apotheke
Lindenallee 13,
41751 Viersen (Dülken),
02162-55393
Montag, 24. April
Windmühlen-Apotheke
Moselstr. 14-16,
41751 Viersen (Dülken),
02162/55674
Dienstag, 25. April
Höhen-Apotheke
Düsseldorfer Str. 52,
41749 Viersen (Süchteln),
02162/77001
Mittwoch, 26. April
Adler-Apotheke
Hauptstr. 94B,
41747 Viersen (Stadtmitte),
02162/13187
Donnerstag, 27. April
Apotheke in der alten
Papierfabrik
Grefrather Straße 118,
41749 Viersen,
02162-266540
Apotheken in den folgenden
PLZ-Bereichen: Grefrath,
Oedt und Kempen,
dienstbereit jeweils von
9 bis 9 Uhr
Telefonischer Abruf

Der positive Trend hält an:
Fast 40 Prozent der
Bundesbürger geben an, den
Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten
Ergebnisse der aktuellen
Marktforschung. Somit ist
der Bekanntheitsgrad der
116 116 in den letzten vier
Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den
Vorjahren zeigt sich, dass
Menschen mit zuneh-
mendem Alter eher vertraut
sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die
Umfrage auch klar, dass
manche den Sperr-Notruf
116 116 weiterhin nicht von
der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Ver-
einigung, unterscheiden
können.
Zahlungskarten wie
girocards oder Kreditkarten,

Personalausweise, Online-
Banking und SIM-Karten -
all diese können über die
116 116 gesperrt werden.
Für Verbraucher ist die
Nutzung des Sperr-Notrufs
unkompliziert, denn eine
Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der
Service ist zudem kostenlos,
ein Anruf bei der 116 116
aus dem deutschen Festnetz
ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem
Ausland können Gebühren
anfallen. Wer möchte, kann
sich auch die kostenlose
Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der
Zahlungskarten sicher
gespeichert und girocards
direkt aus der App gesperrt
werden, sofern das teilneh-
mende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.

Samstag, 22. April
Bären-Apotheke
am E-Center
Hessenring 25, 47906
Kempen, 02152/897135
Sonntag, 23. April
Niedertor-Apotheke
Niedertor 3, 47929 Grefrath
(Oedt), 02158/6078
Montag, 24. April
Marien- Apotheke
Hohe Str. 15, 47929 Grefrath
(47929 Grefrath),
02158/2346
Dienstag, 25. April
Antonius-Apotheke
Rheinstr. 6, 47906 Kempen
(Tönisberg), 02845/8141
Weiterhin können auch die
bundesweit einheitlichen
Notdienstservices der
ABDA genutzt werden:
Unter der Nummer
0800 00 22 8 33 sind die
notdiensthabenden Apothe-
ken rund um die Uhr
abrufbar. Aus dem Festnetz
ist der Anruf unter Telefon:
0800 00 22833 kostenlos,

per Mobiltelefon ohne
Vorwahl unter Telefon:
22833 kostet jeder Anruf
pro Minute sowie jede SMS
69 Cent.
Weitere Informationen
finden Sie unter
www.abda.de/
notdienst.html.
Hilfetelefon für
„Schwangere in Not“
Die vertrauliche Geburt als
Alternative zur anonymen
Form der Kindsabgabe. Das
bereits am 1. Mai 2014 in
Kraft getretene Gesetz gilt
zum Schutz von Neuge-
borenen und zur Hilfe für
Frauen in ungeplanten
Schwangerschaften.
Das Hilfetelefon „Schwang-
ere in Not“ ist rund um die
Uhr, kostenfrei, vertraulich,
sicher, in 18 Sprachen
[Bundesamt für Familie und
zivilgesellschaftliche Auf-
gaben (BAFzA)] erreichbar:
„Schwangere in Not“
Telefon: 0800 / 40 40 020.

Einladung der
Donnerstagsfrauen

Trödel-/Flohmarkt
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Einmal im Monat treffen sich
die „Donnerstagsfrauen“ im
M.u.m.- Café,
Vinkrather Straße 64 a,
47929 Grefrath
zum Klönen, einem
bestimmten Thema oder
zum Austausch.
Am Donnerstag, 27. April
um 20 Uhr heißt unser
Thema „STERNEN-
KINDER - Abschied, bevor
das Leben beginnt“.
Nicht jede Schwangerschaft
endet nach 40 Wochen mit
einem gesunden Baby im
Arm.

Babys, die vor, während oder
kurz nach der Geburt sterben,
werden Sternenkinder
genannt. Aber über Fehl-
und Totgeburten wird in den

meisten Fällen geschwie-
gen. Und trotzdem ist man
Mutter!
Eine Sternenmama erzählt
ihre Geschichte und berichtet
über Hilfsangebote für
Betroffene und auch, wie
man sich als Angehörige
verhalten kann.

Nutzen Sie die Zeit zum
Zuhören und Austauschen.
Jede Frau, egal ob jung oder
alt, ist herzlich willkommen!

Informationen erhalten Sie
bei:
Barbara Behrendt
Gleichstellungsbeauftragte,
0 21 58 / 40 80 104
oder
barbara.behrendt@
grefrath.de.

Grefrath. Wann: Am 1. Mai
(Feiertag) von 10 bis 16 Uhr.
(Termin fällt bei Regen aus)
Wo:Parkplatz: Autohaus
Vanderfuhr, An der
Plüschweberei 19, (gegen-
über vom grünen Wasser-
turm), 47929 Grefrath

Für Groß und Klein, Mensch
und Tier wird viel angeboten:
Bücher, Spielzeug, Deko,
Kreatives, Bekleidung,
Trödel, usw.

Zusätzlich gibt es einen
großen Stand, dessen Erlös
dem Tier-Schutzhof (Gna-
denhof) „Notfelle Kun-
terbunt“ komplett gespendet
wird.
Futterspenden (besonders
Katzennassfutter) werden
dafür immer dankend ange-
nommen.
Alle Standplätze sind bereits
vergeben.
Wir freuen uns auf Euren/
Ihren Besuch

Onlineseminar Förderung energetische Sanierung
Experte der Verbraucherzentrale NRW zeigt Fördermöglichkeiten

Viersen. Welche Förder-
möglichkeiten zur ener-
getischen Gebäudesanierung
gibt es und wie können diese
in Anspruch genommen wer-
den? Diese Fragen beantwortet
ein kostenfreies Online-Se-
minar am Donnerstag, 4. Mai.
Die Teilnahme ist unter fol-
gendem Link ohne vorherige
Anmeldung möglich:
https://app.goto.com/
meeting/207246061.
Im Gebäudebestand wird ein
erheblicher Teil fossiler
Energien für die Wärme- und
Warmwassererzeugung ver-
braucht und entsprechend
viel klimaschädliches CO

2

erzeugt. Daher unterstützen
Bund, Länder und Ge-
meinden die Hauseigentü-
merinnen und -eigentümer

der Stabsstelle Klimaschutz
der Stadt Viersen,
Telefon 02162 101-532,
E-Mail Maja.Reulecke-
Hauch@viersen.de.

finanziell bei den dringend
notwendigen Maßnahmen
zur Energieeinsparung. Inte-
ressierte können Förder-
mittel für Sanierungsmaß-
nahmen erhalten, die dazu
führen, den Verbrauch von
fossiler Energie zu senken.
Im Online-Seminar führt der
Diplom-Ingenieur und
Architekt Martin Grampp,
Referent und Energieberater
für die Verbraucherzentrale
NRW, die Teilnehmenden
durch den Fördermittel-
Dschungel. Die Veran-
staltung wird von der Klima-
Allianz Kreis Viersen unter-
stützt. Organisator ist das
Referat für Umwelt und
Klimaschutz der Stadt
Kempen in Zusammenarbeit
mit der Energieberatung der

Verbraucherzentrale NRW.
Fragen zur Veranstaltung
und zum Thema energe-
tische Sanierung beantwortet
Maja Reulecke-Hauch von
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Markus der EvangelistPfarrei St. Matthias Schwalmtal

Pfarrei St. Benedikt Grefrath

Evangelische
Kirchengemeinde Waldniel

Schwalmtal (fjc). In der
Pfarrei St. Matthias
Schwalmtal sind vom 20.
bis zum 27. April die
nachstehend aufgeführten
Präsenz-Gottesdienste mit
Besuchern geplant. Bitte
informieren Sie sich aber
auch über die Aushänge
oder die Homepage der
Pfarrei unter www.sankt-
matthias-schwalmtal.de.
Freitag, 21. April,
15 Uhr - hl. Messe in St.
Michael, Waldniel.
Samstag, 22. April,
17 Uhr - hl. Messe in St.
Georg Amern,
18.30 Uhr - hl. Einstimmende
Feier zur Erstkommunion in
St, Georg Amern,
18.30 Uhr - Wortgottesdienst
in St. Jakobus, Lüttelforst,
19.15 Uhr - Einstimmende
Feier zur Erstkommunion in
St. Gertrud Dilkrath.
Sonntag, 23. April,
9 Uhr - Erstkommunionfeier
in St. Georg Amern, 9.30
Uhr - Gottesdienst in
englischer Sprache St. Mariä
Himmelfahrt,
10.30 Uhr - Erstkom-
munionfeier in St. Gertrud,
Dilkrath,
10.30 Uhr - Wortgottesdienst
St. Mariä Himmelfahrt
Waldnieler Heide,
11 Uhr - hl. Messe in St.
Michael Waldniel,
19 Uhr - Wortgottesdienst in
St. Anton Amern
(Grabeskirche).
Montag, 24. April,
9 Uhr - Dankmesse der
Erstkommunionkinder in St.
Gertrud, Dilkrath,
10.30 Uhr - Dankmesse der
Erstkommunionkinder in St.
Georg Amern.
Hinweis: In St. Gertrud

Donnerstag, 20. April
G 11 Uhr - 10-Minuten-
Andacht
Freitag, 21. April
M 17.30 Uhr - Andacht
O 18.30 Uhr - Heilige Messe
für Irene Baetsen
Samstag, 22. April
O 16.45 Uhr - Eucharistische
Anbetung
G 17 Uhr - Vorabendmesse
im Livestream
O 17.30 Uhr - Heilige Messe
M 18.30 Uhr - Vorabendmesse
Wir beten für: 4. JGD Ursula
Diefenbach; JGD Johannes
Louven; JGD Magda u. Willi
Verspai; Gertrud Werkes und
Sohn Heinz Peter; LuV
Johannes und Gertrud
Hauser; gest. für LuV der
Familie Hahnen

Sonntag, 23. April -
3. Sonntag der Osterzeit
V 9 Uhr - Heilige Messe
Wir beten für: 17. JGD
Annemie Wellen; LuV der
freiwilligen Feuerwehr
Grefrath, Löschgruppe
Vinkrath
O 10.30 Uhr - Hochamt
mitgest. vom französischen
Knabenchor „Petits Chanteurs
de Lambres-lez-Douai“
Montag, 24. April
V 9 Uhr - Heilige Messe
Dienstag, 25. April
G 9 Uhr - Heilige Messe für
LuV der Familie Laufer-
Rummel
O 18 Uhr - Andacht
Donnerstag, 27. April
G 11 Uhr - 10-Minuten-
Andacht

Dilkrath entfällt am Samstag,
22. April, der Vorabend-
gottesdienst um 18.30 Uhr,
dafür ist um 19.15 Uhr eine
einstimmende Feier zur
Erstkommunion, zu der
herzlich eingeladen wird.
Auf eine vorherige Anmel-
dung zu den Gottesdiensten
wird vorerst verzichtet. Das
Tragen einer Schutzmaske
ist jedem freigestellt.
Die Kirchen sind außerhalb
der Gottesdienste wie folgt
geöffnet: St. Anton Amern

Heiliger Georg (Fest am 23. April), moderne Darstellung auf
dem Ministersilber der St. Georg Bruderschaft Schellerbaum.

Foto: Franz-Josef Cohnen

täglich von 10 bis 17 Uhr, St.
Georg Amern mittwochs von
15 bis 16 Uhr, St. Gertrud
Dilkrath samstags und
sonntags und an Feiertagen
von 11 bis 16 Uhr (Turmhalle),
St. Jakobus Lüttelforst 1. und
3. Sonntag 9.30 bis 10.30 Uhr,
St. Michael Waldniel dienstags
von 11 bis 12 Uhr und freitags
von 10 bis 12 Uhr.
Weitere Informationen und
Angebote findet man unter
www.sankt-matthias-
schwalmtal.de.

Fr., 21. April
18 Uhr - Amern (Fr. Osinski/
Fr. Quade) Schlafanzug-
andacht, anschl. Kinder-
bibelabend
freiTAGABEND - Kein

Schwalmtal (fjc). Der
Evangelist Markus (Fest am
25. April) schrieb wohl als
erster ein Evangelium, also
das Leben Jesu, auf. Der
Überlieferung nach war er
Schüler des Apostels Petrus
und Begleiter von Paulus,
später Bischof von

Evangelist Markus auf einer Wange des Chorgestühls in St. Michael Waldniel.
Eichenholzschnitzerei um 1900.

Markus, Darstellung in der Predella des Hochaltares von St. Anton in Amern, farbige
Holzschnitzerei um 1900.                                                           Fotos: Franz-Josef Cohnen

Alexandrien, wo er am 25.
April des Jahres 68 den
Märtyrertod erlitt. Abgebil-
det wird er mit einem Buch
in der Hand und einem
Löwen zu Füßen.
In vielen Kirchen ist er am
Kanzelkorb abgebildet, so in
St. Gertrud Dilkrath und in St.

Georg Amern. In St. Anton
Amern finden wir ihn in der
Predella des Hochaltares und
in St. Michael auf einer
seitlichen Wange des
Chorgestühls. In St. Gertrud
ist er außerdem als Stickerei
auf dem Stab einer neugo-
tischen Kasel dargestellt.

Gottesdienst
So., 23. April
10:30 Uhr - Amern (Pfr.
Thummes) Gottesdienst
Fr., 28. April
Kein Gottesdienst
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Vegetationsbrandbekämpfung im Kreis Viersen
Kooperation von Polizei-Fliegerstaffel, Katastrophenschutz und Feuerwehr

Dülkener Gartenwelt am 1. Mai
Pflanzen, Sämereien, Accessoires und mehr für Gartenfans

Löschgruppe lädt ein
Feuerwehr Viersen: Tag der offenen Tür am Gerätehaus Rahser

Kreis Viersen. Piloten und
ein Operator der Polizei-
Fliegerstaffel sind auf dem
ehemaligen Flugplatz in
Elmpt an einer neuen
Technik geschult worden.
Die Polizei NRW unterstützt
die Vegetationsbrandbe-
kämpfung im Kreis Viersen
mit Hubschraubern aus der
Luft. Dazu müssen Piloten
und Operator in der
Bedienung eines Bumbi
Bucket geschult werden.
Dabei handelt es sich um ein
Behältnis zur Aufnahme von
Löschmitteln, das von einem
Hubschrauber unter dem
Rumpf mitgeführt wird.

Infolge des Waldbrandes im
De Meinweg im Jahre 2020
haben sich der Kreis Viersen
und Mitglieder der Polizei-
Fliegerstaffel überlegt, wie
die Flugzeiten und damit die
Effizienz der Löschmaß-
nahmen verbessert werden
können. Das Resultat sind
zwei mobile Löschwasser-
behälter als wasserdichter
Container, der rund 36
Kubikmeter Löschwasser
aufnehmen kann und so
konzipiert ist, dass die
Polizeihubschrauber hinder-
nisfrei mit den Bumbi
Buckets eintauchen können,
um Löschwasser zu ent-

nehmen. „Die Löschwasser-
behälter sind mobil mit
Standard-Wechsellader-
fahrzeugen nah an Brand-
stellen abzusetzen. Befüllt
werden sie entweder mit
Feuerwehrfahrzeugen oder
mit Transportbehältern von
Landwirten, Lohnunterneh-
mern oder Speditionen aus
dem Kreisgebiet, die mit den
Feuerwehren kooperieren“,
erklärt Rainer Höckels,
Leiter des Amtes für
Bevölkerungsschutz des
Kreises Viersen. Die
Feuerwehr Niederkrüchten
hat die Übungen über drei
Wochen organisiert und

unterstützt. Sie hat ebenfalls
eine Rückfallebene der
Löschwasserentnahme für
die Piloten und den Operator
geplant, die aus Schwimm-
kragenbehältern bestanden
hat.
Bei diesem Manöver muss
beim Anflug und der
Entnahme des Löschwassers
besonders präzise gearbeitet
werden. „Ein sehr großer
Nebeneffekt ist, dass wir uns
gegenseitig immer besser
kennenlernen und immer
mehr voneinander lernen.
Es wichtig, dass wir in Krisen
Köpfe kennen und gut
vernetzt sind“, meint Jens

Claßen, stellvertretender
Leiter der Feuerwehr
Niederkrüchten und Aus-

bildungsleiter Vegetations-
brandbekämpfung im Kreis
Viersen.

Die Polizei NRW unterstützt die Vegetationsbrandbekämpfung
im Kreis Viersen mit Hubschraubern aus der Luft.

Foto: Kreis Viersen

Viersen - Dülken. Am
Montag, 1. Mai, werden der
Eligiusplatz und ein Teil der
Langen Straße in Dülkens
historischer Altstadt zum 13.
Mal zur „Dülkener Garten-
welt“. Von 11 bis 18 Uhr
laden 27 Ausstellerinnen und
Aussteller zum Bummeln
durch ihr umfangreiches und
vielfältiges Angebot ein.
Geboten wird von Stauden
und Gehölzen, von Duft-
pflanzen über Sämerein und
Keramiken bis zum
Pflanzenstab alles, was
Garten und Balkon
verschönert.
Nach den letzten kalten
Nächten können frostemp-
findliche Gewächse in den
Garten gepflanzt werden.
Spätestens jetzt wird auch der
Sitzplatz auf der Terrasse
einladend hergerichtet. Die
„Dülkener Gartenwelt“ bietet

reichliche Auswahl an
ungewöhnlichen Pflanzen,
besonderen Tomaten und

ausgefallenen Accessoires.
Gern geben die Ausstellenden
Tipps und beraten mit

ausführlichen Pflege-
anleitungen.
Viele der Anbieterinnen und

Anbieter aus den Vorjahren
sind wieder dabei: Floristinnen
und Gärtnereien aus Dülken,
Spezial-Gärtnereien mit
besonderen Stauden und
botanischen Raritäten.
Ebenfalls im Angebot sind
Teichpflanzen, Tomaten- und
Gemüsesetzlinge. Neu im
Angebot sind in diesem Jahr
Bio-Rosen und besondere
Erdbeerpflanzen sowie
Wildblumen- und Gemü-
sesamen. Ein Stielmacher
fertigt individuelle Garten-
geräte nach alter Hand-
werkstechnik. Außerdem gibt
es Accessoires aus Beton, Ton,
Papier und Holz sowie
hausgemachte Marmeladen.
Zwischendurch können die
Gäste in entspannter
Atmosphäre Köstlichkeiten
vom Grill oder aus der Pfanne
probieren. Es gibt frisch
gebrühten Kaffee,

hausgebackenen Kuchen,
Bier, Wein und kalte
Getränke. Eine Liste aller
Verkaufsstände ist auf der
Veranstaltungs-Webseite
www.duelkener-
gartenwelt.de zu finden.
Abgerundet wird das
Programm mit einer
Stadtführung von Angela
Klein-Kohlhaas durch die
historische Altstadt Dülkens
um 13 Uhr.
Organisiert wird die „Dülkener
Gartenwelt“ von Thomas
Kohlhaas gemeinsam mit den
Ausstellenden und dem
Citymanagement der Stadt
Viersen. Sponsor ist traditionell
die Volksbank Viersen.

Foto: Antje Prömper

Viersen. Die Löschgruppe
Rahser der Feuerwehr
Viersen lädt ein zum Tag
der offenen Tür. Interessierte
Erwachsene und Kinder sind
willkom-men am Montag,
1. Mai, von 11 bis 18 Uhr.
Das Gerätehaus Rahser steht
an der Regentenstraße 43.
Veranstalter ist der
Kameradschaftsverein der
Löschgruppe.
Das Programm bietet
informative, löschende und
sättigende Aspekte. So wird
beispielsweise eine Fett-
explosion vorgeführt. Das
sieht bei einer Veranstaltung
der Feuerwehr spektakulär

aus. Natürlich wird dazu
erklärt und demonstriert, wie
dieser unerwünschte Effekt
vermieden wird: Ein Wissen,
das im Fall eines Fettbrandes
in der eigenen Küche großen
Schaden vermeiden kann.
Eine Hüpfburg, eine Fahr-
zeugausstellung und die
Wasserspiele der Jugend-
feuerwehr ergänzen das
Programm. Dazu wird der
Schulhof der angrenzenden
Grundschule genutzt.
Außerdem kann das Geräte-
haus von innen besichtigt
werden. Leckeres vom Grill,
Salate, Kaffee, Kuchen und
Waffeln sowie kühle

Getränke runden das
Angebot ab.
Links:
Löschgruppe Rahser im

Löschzug Viersen
www.feuerwehr-rahser.de
Feuerwehr Viersen
www.feuerwehr-viersen.de/

Gerätehaus Rahser der Feuerwehr Viersen mit den Fahrzeugen
der Löschgruppe Rahser.          Foto: Stadt Viersen - Feuerwehr
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Festival tanz nrw 23: 3 Produktionen in Viersen
Viersen ist eine von landesweit neun teilnehmenden Städten

Elf Tage, neun Städte, drei
Uraufführungen: Zum
neunten Mal wird
N o r d r h e i n - W e s t f a l e n
während des alle zwei Jahre
stattfindenden Festivals
„tanz nrw 23“ zur Plattform
für zeitgenössischen Tanz.
Von Münster bis Bonn ist
vom 4. bis 14. Mai eine
Auswahl der aktuellsten
Produktionen von 23 in
NRW arbeitenden Cho-
reografinnen, Choreografen
und Kollektiven zu sehen.
Nach der großen Resonanz
der Online-Ausgabe in 2021
sind erstmals zusätzlich 17
digitale Formate im
Programm vertreten. Zudem
gibt es Angebote der
inklusiven Teilhabe und der
Kulturvermittlung.
Auf diese Produktionen
dürfen sich die Tanz-Fans in
Viersen freuen: Am Freitag,
6. Mai, kommt die Bonner
Company CocoonDance
mit ihrem Programm
„RUNthrough III“ in die
Viersener Festhalle. Das
achtköpfige Ensemble
verbindet serbische Folklore
und Genfer Rap mit
Vogueing und inklusivem
Theater. Dabei entsteht eine
faszinierende Mischung
verschiedener Bewe-
gungskonzepte und
Körpersprachen und eine
mitreißende Energie, die
auch dank der Beats von DJ

Franko Mento auf das
Publikum überspringt.
Einlass 19, Beginn 20 Uhr,
Eintritt 10 Euro.
Daniel Ernesto Muellers
Inszenierung „praktisch
galaktisch“ wendet sich am
Dienstag, 9. Mai, an Kinder
ab 5 Jahren. Die Tänzer

die Isolation führt. Die
Inszenierung von Maura
Morales lotet die Bedeutung
der Haut als unserem größten
Organ und des Tastsinns aus
- des Sinnes, der bei der
Geburt am weitesten
entwickelt ist. Einlass 19,
Beginn 20 Uhr, Eintritt 10
Euro.
Tickets für die beiden
kostenpflichtigen Veran-
staltungen sind online über
die Webseite der städtischen
Kulturabteilung erhältlich:
https://vierfalt-viersen.de/
programm/. Auch beim
städtischen Ticketing an der
Heimbachstraße 12 können
Eintrittskarten erworben
werden. Das Ticketing ist zu

diesen Öffnungszeiten
erreichbar: dienstags bis
freitags von 8:30 bis 12:30
Uhr und donnerstags
zusätzlich von 14 bis 18 Uhr.
Telefon 02162 101-466 oder
-468. E-Mail-Kontakt:
kartenvorverkauf@viersen.de.
Karten sind darüber hinaus
noch an der Abendkasse
erhältlich.
Neben den Präsenz-
veranstaltungen bietet das
Festival virtuelle Auffüh-
rungen die auf der „Digitalen
Bühne“ gestreamt werden
können. Die Streams werden
hier abrufbar sein. Alle
weiteren Infos bietet die
Festival-Webseite
www.tanz-nrw-aktuell.de

Lebensrettende Kurse für Schulkinder
„NRW kann schwimmen“: Kreis und Stadt Viersen engagieren sich

Rodolfo Piazza, Pfitscher Da
Silva und Simon Hartmann
erwecken Gestalten am
Weltentor ins Unbekannte
zum Leben, darunter ein
Mischwesen: nicht Mensch,
nicht Tier, nicht Pflanze und
doch von allem ein bisschen
was. Irgendwie dazwischen

halt. Es rappt zuckersüße
Melodien und tanzt sich die
Seele aus dem Leib. Das
lustige bunte Viech lädt die
Kinder in seine
abenteuerlichen Welten ein.
Es wird garantiert praktisch
galaktisch! Einlass 9:30,
Beginn 10 Uhr. Eintritt frei.
Die Cooperativa Maura
Morales bringt am Samstag,
13. Mai, das Stück
„EpicDermis“ auf die
Festhallenbühne. Es erzählt
von der lustvollen Erschlie-
ßung unserer Umwelt und
der Überlebensnotwen-
digkeit, berührt zu werden -
im Kontrast zu einer Ge-
sellschaft, die immer
kontaktärmer wird und in

Viersen. Während der
Osterferien haben rund 40
Schulkinder bei Schwimm-
kursen im Schwimmbad der
Franziskusschule in Süchteln
mitgemacht. Am Ende
konnten sie, je nach Lern-
fortschritt, eines der be-
kannten Schwimmabzeichen
erwerben.
Gemeinsam hatten sich der
Ausschuss für den Schul-
sport im Kreis Viersen und
die Sportverwaltung der Stadt
Viersen erstmalig um die
Ausrichtung von Schwimm-
kursen im Landespro-
gramms „NRW kann
schwimmen! Schwimmen
lernen in den Ferien und in
der Freizeit“ beworben und
hierfür eine Zusage erhalten.
Der ASV Einigkeit 1860/
03/06 Süchteln und der
Turnverein Schiefbahn 1899

setzten die Schulungen um.
Mitglieder der Vereine
vermittelten Wissen und
Training von der Wasser-
gewöhnung bis zum siche-
ren Schwimmen. Die Ein-
heiten dauerten jeweils 60
Minuten und fanden an acht
Tagen statt. Die teilneh-
menden Schülerinnen und
Schüler besuchen die
Städtische Gemeinschafts-
grundschule Körnerschule,
die Städtische Gemein-
schaftshauptschule Süchteln
und die Städtische Real-
schule Johannes-Kepler-
Schule. Finanzielle Unter-

stützung kam von der
Sparkasse Krefeld, die die
Kosten für den nötigen
Bustransport übernahm.
Das Landesprogramm „NRW
kann schwimmen!“ wird auch
in anderen Kommunen
umgesetzt. Landesweit
wurden 2022 wurden etwa
730 Kurse über das
Förderprojekt angeboten. Die
„Seepferdchen“-Quote
erhöhte sich dadurch
deutlich: von durchschnittlich
15 Prozent auf 65 Prozent.
Insgesamt erwarben rund
3300 Schülerinnen und
Schüler das Abzeichen.

Foto: Stadt Viersen


